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Lloyd George und sein Parlament
Ms Lloyd George sich anschickte, zur Pariser Kon-

^renz zu fahren, berief er vorher nicht nur sein
„ >Edern er ließ seine Haltung auch

einen Beschluß der britischen Reichskonferenz
sanktionieren. Durste man schon daraus und aus den
b^ I^ eNoder englischen Presse entnehmen, daß das
ontische Land ziemlich geschlossen hinter der Politik

ltoht, so wird dieser Eindruck vollkommen
durch die Aufnahme der Rede Lloyd Georges über die
UKr Verhandlungen im englischen Unterhause be-

"non S? rf en  1 ?* das Haus der Gemeinen in
,o vollendeter Übereinstimmung hinter dem Wort¬
führer der Regierung gestanden.
* .3 " Einem Lande wie England ist sonst die kritische

d-e 0ppo,itlvn einfach eine Selbstverstäi!d-
lichkeit. Aber diesmal l,t man einmütig imd klar an
die Seite des Premiers getreten. Lloyd Georgs hat

^ Gewohnheit, mit fast derber Grob-
, Wahrhei en auszufprechen. Die Franzosen waren

in Paris entsetzt, ms oer englische Premierminister
den historischen Vergleich zwischen Oberschlesien und
de. Normandie zog, wobei er darauf anspielte dass
dieses franzesischeDepartement noch zuEnglond oehört?
ms Oberschlesien schon deutsch war. Fetzt hat er in

^nterhausrede , die den Hauptnachdruck darauf
legt daß das oberschlesische Jndustrierevier bei Deutsch-

15611 Aranzosen erneut eine bit¬
tere Wahrheit versetzt. Er sagte ihnen offen dal? es
von dem Bestreben beherrscht werde, die Bergwerke
b s Zliik und das Ei,en Deutschland wegzunehmen und
Polen auszuhändigen und mit bitterer "Ironie lief; er
die Bemerkung entfließen. darüber bestimme der Fric-
densvertrag nichts. Nun aber kommt für uns das
Wichtigste, ^ n dieser Anschauung begegnet sich mit
B° rs®i>aS r-au^e Milche Parlament . Der Ar-
beiterfuhrer Tom Shaw  sprach es offen aus dass die
französische Politik von oem Bestreben geleitet sei die
Hauptsächlichsten Mneratschätze Europas unter ' ihre

Zu bringen. Der Führer der liberalen Oppo-
l50 ™,  .3t,e V *h ^ gte Lloyd George auf die gleich-
berechtigts Teilnahme au der VölkerSundkonfersnz fest
und der Führer der gemäßigten Arbeiterva'-t-' i
5 bomas  stellte fest,  daß die französische Ansicht von

Zerschmetterten und niedergetretenen Deutsch-
o "" en best-.n ' Interessen Englands und dem kün ti-
Nen Weltfrieden widersprachen S» steht das britisch'
dê KaÄtt ^ ^ n hinter der Oberschlesienpoli^ k

in-?:»^ "'E6 ^as Ufchl anders zu erwarten war,
n einer Erklärung an die französische Presse sofort

sei ne Antwort an Lloyd George erteilt und nochmals
den französischen Standpunkt mit aller Entschiedenheit
&/ü v ^ CU6S  herben seine Ausführungen nicht ae-
dÄ !' ? et  George und das englisch? Volk
s Ut kaum umgestimmr haben wird. Lloyd George
It in Paris um des Friedens willen bis an die äußerste

Grenze des Entgegenkommens gegangen. Um das Fn-
dusirlerevler für Deutschland zu retten, hat er den
Franzosen Konzessionen gemacht, die sich fast mit der
weiten Sforza-Linie decken. Fetzt hat Lloyd George

nU - r rl * *** v daß der Völkerbundsrat
nicht selber entscheiden werde, sondern, vielleicht einen
N? "der aber einen juristischen
W ÄlU 'Ä » . 51 «.«>■d-bdu-ch
k. i Abschiebung der letzten Verantwortung viel ver¬
üben werden kann, und Deutschland muß demaeaen-
b-on Z eÜett>,5 bter ^ cIitif  gespanntester Wachsamkeit
ill ? Zu gleicher Zeit als Lloyd George IM
kLerhaufe sprach, empfing der italienische Minister-
prasident Bonomi  di - Presse seines Lande" und
tett„n ' " k̂ ^ b,ahrungen verdient vor allem die Mit-
eilung festgehalten zu werden , daß im Obersten Rat
sLsÄ- a ^ 'Okelt darüber geherrscht habe, daß Ober-

lu feincr Eesamrheit keinem der beiden Staa-
7. ^ geteilt werden solle. Die e Mitteilung ist außer¬

ordentlich beklagenswert, denn sie zeigt, wie ehr man
«em französischen Standpunkt Konzessionen machen zu
Kn glaubt Gewiß läßt der Friedensver?rag L
er dir ul Xe,rtUn0  0Nen ja m gewisser Beziehung ist
r direkt darauf angelegt. Aber gerade wenn man sich
in Standpunkt osr geschichtlichen Einheit und
Kerlieferung stellt, wie, -s Lloyd George in seiner

getan hat, oder auf den Standpunkt der wirt-
Mstlichen und geographischen Fnteressen. wie sie der
'Medensvertrag zum Ausdruck bringt, kann man sehr
(C.1 auch im Einklang Mit dem Vertrag das ganze
m ' ni  Deutschland zuweisen, da sich ja die erdrückend

für das Verbleiben bei Deutschland ausge-
hat. Wir dürfen darum nicht müde werden,

iin». ^ ^ bleib von ganz Oberschlesien bei Deutschland
«ner wieder zu fordern. Freilich wird man sich nach

den Mitteilungen Bonomis darauf einrichten müssen,
saß irgend eine Abtrennung vorgenommen werden

r,°  ^ ber  Deutschland muß jetzt vor allen Dingen
ore Kreise, die das Gutachten des Völkerbundes ab-

tlr -J50” | ®‘nem  guten Recht und von den weltwirt-
Ichastrichen Notwendigkeiten zu überzeugen süchen. Daß
der Verlauf der llnterhansdebatte dieses Vorhaben
kennen̂ s^ ll unterstützt, darf man als erfreulich aner-

Die Immunität der Abgeordneten im besetzten Gebiet
^Erlin. 18. Aug. über die Rechtsstellung der Ab-

geordneten im besetzten Gebiet bat der R e i chs m in ist er
N in Beantwortung einer Anfrage des Abg.

..nu mm folgende Mitteilurgen gemacht:
„ «.efiniser  wurde der vreutzistche Landtagsabge-
ordnete Blerge  von der englischen Befatzungsbebörde tn
Solingen verhaftet. Auf Wunsch des vreutzischen Landtags
xgP Reichskümmisiar für die besetzten rheinischen Ge-
blete an den Präsidenten der interalliierten Rheinlandkvm-
minwn eine Note gerichtet, in der er bat. den interalliierten

^HPr Jur9 ru giben. daß die Immunität der MN-
t Reichstags und des Landtags auch im besetzten

Gebiete in vollem Umfang geachtet werde. Die inter-
a l l 11 er  t e R h ein  l a n d ko m m i s s i o n hat in ihrer
Antwortnote vom 10. Sunt 1921 einen ablehnenden

eingenommen. Sie vertritt die Ansicht, daß der
Schutz der Immunität der Abgeordneten weder im Versailler

npch rm Rhemlandabkommen vorgesehen sei. Diese
Ansicht wird sich nach meiner, auch von dem Herrn Reichs¬
minister der Justiz gebilligten Auffassung mit Rechtsgründen
kaum widerlegen  lasten , denn das Rheinlandab-
kommen steht in Artikels unter « ohne jede Einschränkung
kt® Anständigkeit der Militärgerichtsbarkeit der alliierten
und aisoznerten Truppen vor für Verbrechen und Vergehen
gegen Personen oder Eigentrim der interalliierten Streit-
krafte. auch legt es durch Artikel 4 den deutschen Behörden
die Verpflichtung auf. Verhaftungen im Rahmen der Vor-
ichrnten des Artikels 36 und s vorzunehmen. Aus der Tat¬
sache, daß die Rbeinlandkommission die Geltung der
AeicbLverfassung  im besetzten Gebiet anerkannt bat.
wird sich im vorliegenden Falle eine Geltung des Ar^ 37
der Reichsverfastung auch für die. besetzenden Mächte nicht
berleiten lasten, da ihr- Militärgerichtsbarkeit nach dem
Rheinlandabkommen nur durch die erwähnten Vorschriften
m persönlicher und sachlicher Hinsicht beschränkt ist. Bei
der eihcbl 'chen und grundsätzlichen Bedeutung der An-
gelegciibeit war aber der Ansicht— und zwar im Einver¬
nehmen mit dem Herrn preußischen Minister des Innern —,
daß ticydem diese Entscheidung der interalliierten Rbekn-
londkoinmisstonN'cht stillschweigendals endgültig anerkannt
werden dürfe .dich habe daher beim Auswärtigen Amt dar¬
auf hingewirkt daß durchd i v l o m a t i s che Bo r st e l l n n-
95 '' he' den Regierungen der einzelnen an der Besetzung
beteiligten Machte eine Änderung des Standpunktes der
Rbeinlandkomniistion herbeizuführen versucht werden möge."

Die steuerliche Erfassuns,der Sachwerte.
Le. Berlin , 18. Aug. (Eig. Drahtbericht.) Die Presse-

Mitteilungen, wonach rm Zuge der vorliegenden Steuervläne
ErwUungen eine Rolle spielen, wie man die S a chw e r te
zur Deckung unseres Cteuerbedarfs und unserer Verpflich-
tungen der Entente gegenüber nutzbar machen könne, treffen,
wie die Re-chskanzlei mitteilt . zu. Der ganze Komolex der
Heranziehung der Vermögenswerte für die neuen Steuern
unterliegt noch der Beratung innerhalb des Kabinetts , uns
die Regierung siebt sich vorläufig nicht in der Lage, über die
vom Reichskonzle': über den Stand der Stenerarbeitzen ge¬
machten Mitteilungen binaus neue Erklärungen abg :ben zurönnen.

Kommunistische Lohnpolitik.
Br. SamLurg. 18. Aug. (Eig. Drahtbericht.) Die Kom¬

munisten b. absichtigten.hier, durch die Forderung einer
100pro ?. Lohnerhohung  die Aräeitecschaft in eine
neue. Lohnbewegung, binelnzuzleben. Diese Forderung wird
in einem Rundschreibengestelli. das der Führer der Sam-
burger Kommunisten. Franke  an die Aktionsausschüste
und Velriebsrate richtete. Nach dem Beschluß der drei Be¬
zirke WasieAante. Bremen und Hamburg soll eine gemein-
,ame neue Kampagne einsetzen. um den Eewerkschaftsbund
zu zwingen, die ausgebrochenen Lohnkämpfe zusammenzu-
fasten und eine allgemeine Lohnbewegung aller Arbeiter.
Angestellten und .Beamten mit dem Ziel der IvOpror. Er¬höhung durchzufuhicn.

Das Ende der „Zukunft".
. . ^ Berlin ib Aug. Maximilian Harden  läßt . w,edi - ..Best Ztg crsabrtz mit dem Oktober die von ihm b--
gründct- und ,eik 2d Jahren geleitete ..Zukunft " ein¬
geben  Er kcgibt sich auf eine Vortragsreise nach Amerika

Ein Eheverbot für vererblich Kranke.
v Wien. 18. Aug. (Eia, Drahtbericht.) Der Landes-

ianltatsrar von W h- n,  beschäftigt sich, wie die ..Deutsche

vuisu juuiiwtinn « luriaitn Perionen utocn eingeben
Pecstnen . die mit Geschechtskrankheiten behaftet sind, soll
di« Ehe zeitlich oder auch dauernd verboten werden. Es soll
ein Gesetz ausgearbeitet werden, nach welchem jede Perlon
die heiraten will ein ärztliches Gutachten einholen muß
Der Ehekonsens soll der Vorläufer eines Gesetzes über die
Zwangsbebandlung der Geschlechtskrankheiten sein. Ein
absolutes Ebeveibot wird es für Geschlechtskranke nicht
geben: sie werden nur angewiesen, sich erst heilen zu lasten
und dam, erst zu betraten Ferner soll Tuberkulosen die
Ehe verboten oder deren Abschluß wenigstens aufgeschoben
dil mit m. n? ^ Eldaren Kranken, etwa suchen.* un vHP:(l reF  Geisteskrankheiten oder mit nicht be-
bebbaren/ ohMchen Gebrechen behaftet sind, die" Ebe-schließuns untersagt werden

Nachklange zur Pariser Finanzkonferenz.
, / Eig . Drahtbericht.) Der ..Daily

m1„,N .vb beschäftigt sich mit der Konferenz der Finanz-
ino -̂ 'i rts  und erklärt, daß es in England und den

ßinfbern nicht geringe Überraschung erregte, als
der Vin/, 6.! * ' ueUn , erfchrift  unter die Beschlüsse
-rin^ ^ '"^ ^ ^ renz verweigerte.  Das Blatt

daran, dag Frankreich tatsächlich 300 Millionen
^r feine Besatzungskosten durch deutsche Natural-

/ .f erhalten hätte, die es nun zurückerstatten
Sri «// / öa/ dieser Mehrbetrag von den übrigen Iahres-

£ baT B-eI vUnb  England überlasten werden soll,
tnhu Ja ^ r*anlr̂ *- diesen wendet, daß die deutsche Saar-
s llf l Naturallieserung gebucht werde, so vergesse es . daß
Xh" 1tomm4n von Spa. welches der ..Daily Tele-
^AimabZXiTm & n. Ö6r  Sachverständigen nennt.

Finanzminister Doumer bleibt.
r S| 17‘ — r?' ..Komme Librö" mitteilt.

»icks ^ nanzminister Doumer.  der Vertreter Frank-
VeMun - p?/ ŝÄ v̂alliierten Finanzkonferenz. wegen der

Harding und die Finanzkonferenz.
Aug. lDrahtbericht.) Nach einer Mel-

ô >h +"dstit . Äournal aus London wird aus
hnht  h ;/ cLVf be,rl̂ tetV <"^dent Harding  erklärt
,> oov8m-̂ Essdll0'erung der Wechselkursekönne nicht durch

mJr\*L !U"a L*6 Wetboden. sondern nur auf natürliche
fl7i i 1« 1W-rbeR0:- Der Präsident sehe daher Nicht,
st ™ eme  Finanzkonferenz haben könne, wie sie^ 1 n  8 vorgeschlagen habe. Indessen würde er

a/s dagegen haben, wenn die Frage auf der Entwaff¬
nung. kvnferenz zur Sprache gebracht werden könne.

Der internationale Gerichtshof.
18. Aug. Der ständige internationale Ee-

ist nunmehr ge s i che r t, Spanien und Haiti haben
Dnm̂ n̂l/ .̂ nle Ratisikation dös Protokolls angekündigt.Dami . ist die notwendige Zahl von 24 Staaten erreicht.

Estland ersucht um Aufnahme in den Völkerbund.
Genf, 18. Aug Die Regierung Estlands  bat ibr

Völkerbund erneuert, das sie
de? E-llt batte. Das Ansuchen wird
der nächsten Volkerbundsversammlung unterbreitet werden. '

Albanieit ruft den Völkerbund an.
Die Regierung von Albanien . Mit-

g des Völkerbundes, hat die Intervention  des
^f ^ undes zur Wahrung des Friedens zwischen Albanien

N'Lrslnnischen Königreich verlangt , den sie durch
gewisse Vorkommnisse,n Albanien für bedroht hält.

Die Danziger technische Hochschule bleibt deutsch.
I8' «“?■ . (Drahtbericht.) Durch eine Ent-

* e-rr*n ^rtellungskommission wurde
5? ^ Eigentum der Technischen Hochschule der freien Stadt

uneingeschränkt zugcsurochen. Die hieran ge-
knupften Bedingungen, wie, die Einführung .eines Lektorats
für tie polnische Sprache usw.. sind von untergeordneter

^ .Die Hochschule bleibt vollkommen
w rirw * S » behalt die deutsche rinterrichtssprache und
die Selbstverwaltung unter dem Regime der freien Stadt

4M? ' er°u nt ti Jebci? Einfluß der Revublik Polen Sm
deutsche Charakter wird in keiner Weise angetastet M

Die russische Katastrophe.
v . Riga, 18. Aug. (Eig. Drahtbericht.) Ein Tele¬

gramm aus Moskau  besagt , daß es den Sowietbehörden
gelungen sei, den F l ü cht l i n g s st r o m nach Moskau
a u fzu h alten.  Es wurden Flüchtlingslager unter dem
freien Himmel gebildet. Bei den Verhandlungen zwischen
Amerika und Rußland stellte Litwinow  die Forderung
auf, Ktmmunisten in die nmerikanische Hilfsaktion nufzu-
nchmen. Diese Forderung wurde abgelehnt . Litwinow
mußte bei den ferneren Verhandlungen zngeben. daß die
Bevölkerung in den Hungergebietcn von den Sowjetbe¬
hörden überhaupt keine Verpflegung zugeteilt erhalte.

Die Hilfeleistung für 'Rnß'land.
Dz. Gknf, 18. 9lug. Die Konferenz fiir

beende! "nnd"r?<»" Nubland hat am Dienstag ihre Arbeitenund die Ernennung einer H i l f s ko m m i ss i o n
tipüJn ' b * Tätigkeit aller freiwilligen und offi¬ziellen Organisationen zu zentralisieren bat.

Freilassung der in Rußland gefangenen
Tschecho-Slowaken.

g 'ZL  i " - ^ umanD eingererterteu tschecho-slowakischer
Staatsangehörigen fubrten zu einer gemeinsamen Entschei¬
dung. Der Kommisiar für auswärtige AnoeTeo-nN-i^
Tschitscherin  teilte der Delegation der
scheu Republik mit. daß alle eingekerkerten ünmo « '
scheu Staatsangehörigen freigelIn weL . ^

Wiederaufnahmeder polnisch-litauischen Verhandlungen
pz. Genf, 18. Aug. Die polnische Regierung bat die

Einladung H y m a n s zwecks Wiederaufnahme der post
Nifch-litauischen Perbandlungen D e l e g i e r t e zu entsenden
vorEeiniger"ZeU^rL"L ' der litauischen Regier̂ istAveit utt Generalsekretariat des Völkerbunds
cingesangen. Di« Konferenz  findet am LS. Auauit-itaE



Am 15. August ist der neue Brotprei » in Krall - Etrttm.
Mit dieser Preiscrköhung tut unsere Volkswirtichaft «inen
weiteren Schritt , um sich langsam den Weltmarktpreisen aa-
ruxassen Eo n ird noch large nicht der Letzte Schritt s.in.
auch beim Brot ' selbst nicht. ' Noch ist in Form des Umlage-

' Rep , von . Zwangswirtschaft vorbaAem nochvermbrens ein i»«nt ™n «jwuuBowM.n»»»» - nn -
gibt in diesemWirtschaitsiabr das Reich einen Berbilligud
zuschuh, der natürlich durch Steuert ! wieder gedeckt werden
mutz. Spätistens übers Jabr wird beides fallen : das Um-
lageverfahrcn . an testen Stelle die freie Wirtschaft tritt , und
der Reichs,uschuh. der unter dem Druck der Revarations-
kesten eigentlich beute schon nicht mehr aufrechterbalten wer¬
den kann. Dann wird das Brot wieder teurer « erden, dann
gibt es nur noch markenfreies Brot zum Weltmarktureis.
Ob wir wollen oder nicht, unsere gesamte D^ swirts <hast
wird dielen Weg der Ausgleichung an dir Weltmarktpreise
geben Miisten. Sonst werden wir entweder ausgepowert,
wie gegenwärtig durch die Kohle , die wir der Entente viel
billigöl liefern , als sie in ihren eigenen Landem ist. oder wir
von ent uns selbst aus . indem wir vom Ausland mehr ern-
führen , als wir bezahlen können und zu höheren Preisen ein-
sühreu , als wir sie im eigenen Lande den Produzenten be¬
zahlen. wie gegenwärtig noch beim Getreide . Die Wahl
dieses Weges liegt nicht in unserem freien Willen : uns
zwingt ein weltwirtschaftliches Naturgesetz. Die logische
Folge von alledem wird sein, dah sich dann auch die Lohne
und Cebülter denen des Auslandes angleichen müssen.

Wer dieses Wittschastsgesetz einmal klar durchdenkt, der
staunt über dte Hohlheit der Schlagworte und Utopien . über
die Dummheit unv Verlogenheit des agitatorischen Ge¬
schreis, das gegenwärtig über die „unersättlichen Agrarier
und ihren . Brotwücher " erhoben wird . Die Slgraner , mögen
allerlei auf dem Kerbhol , haben , aber für die Steigerung
des Gctriide - und damit des Brotureises können sie am aller-
wenigsten kie können das Rad der Weltwirtschaft auch nicht
zurückdrehen Sie können aber auch aus einem anderen
Grund nichts dafür . Nach amtlicher Mitteilung sind, im
letzten Jahr zur Verbilligung des Brotvreises rund 10b
Milliarden Mark verwendet worden . Für das kommende
Jahr können ungefähr nur noch 3K bis 4 Milliarden dafür
beresiaestelli werden . Es muh also . ein Betrag von rund

Den tcllsten Streich aber , der der Landwirtschaft alle und
jede Sympathie rauben und auch ihre warmsten Freuiwe
zu leidenschaitlichen Gegnern machen müht «, leistet sich
ct wnrcörtin der von den Deutschnatronalen geführte
Reichslanddund . der unter Führung des Brandenburgrschen
Landbundes einen Lteferungsstreik . vorab emen Milchstrerk.
zur Aushungerung der Städter in Erwägung zreht. Der¬
artige Pläne stehen unendlich viel tiefer als die Hetze mit
dem , Brotwücher " . und kein Wort der BerurtsUung ist scharf
genug für sie!

— Wettbewerb für Inserate . Di« ..Trrtilwoche " . da,
amtliche Organ des Reichsbundes des Tertileinzelhandel^
veranstaltet in der Woche vom 2b 28-August einen grohen
Wettbewerb für Inserate von Tertildetaillisten . Sämtliche

Erregung in Ungarn über den Verlust Weftungarns.
v . Budapest . 18. Aug . (Eia . Drahtbericht .) Die E^

bitterung wegen der Übergabe Westungarns an Österreich
ist so grob, dah selbst gemäbigte Organe , wie der ..Vester
Lloyd" scharfe Werte aruwenden und zur Feindschaft
gegen Österreich  ausfordern . Man rat der Regierung
scharfe Represtalien wirtschaftlicher Natur gegen Österreich
anzuwenden und verweist darauf , dah Ungarn , falls es ge¬
zwungen wird . Westungarn an Österreich ab,utreten . d e
wirtschaftlichen Begünstigung ! völlig aufheben und die
landwirtschaftlichen Überschüsse anderweitig verwenden soll.

Botschasterrat und die Republik Fünskirchen.
0 Paris . 18. Aua . (Eig . Drahtbericht .) Der Bot¬

schafterrat hat unter dem Vorsitz von Jules E a m b o n
Stellung zu den Ereignissen von Fünfkirchen genommen.
Er hat beschlossen, sofort in Belgrad vorstellig  zu
werden , um die ir-goslawische Regierung darauf hmzu-
weisen. dah die ungarischen Gebiete gemah dem Vertrag von
Trianon unverzüglich geräumt werden mühten.

Der irische Widerstand.

'iHCfUHi; uiviucii . muö uviv v*»» vvwu ö r **“*-’
7 Milliarden von der Bevölkerung selbst getragen werden.
Man braucht wahrlich kein grober Rechenkünstler zu sein, ums- 1 P . W.P. r. - - . -I. . 1 ^ m. aK« X«•Mrtwti.vl.f* t\ IU-Vn *1 rt
sich 511 sagen , dah demnach eine Nicht unerhebliche .Erhöhung
de« Vrrtpreises notwendig ist. Und schliehlich konn«»
Landwirt « auch aus einem dritten Grunde nichts dafür . Sie
selbst haben ja die neuen Getreide - und Brotpreile nicht ge¬
macht. Die hat auf Grund der Berechnungen der sog. Jndex-
kommillion der Reichsrat auf Vorschlag des Retchsernab-
rungsm ' nistcriums und mit Zustimmung des volkswirtschaft¬
lichen Ausschusses des Reichstags festgesetzt. Wer ist denn
diese Jiidcrlvmmission ? Sie ist ein Ausschub, zusammen¬
gesetzt aus Fachleuten . Konsumenten . Willenschaftlern und
Vertretern aller Parteien . Wenn gerade linksgerichtete
Zeitungen bescndcrs scharf' gegen die Brotverteuerung vom
Leder ziehen , ko muh man sie doch ganz energisch daran er-

D London. 18. Aug . (Eie . Drahtbericht .) In der
vorgestrigen Sitzung des irisckren Parlaments erklärte
de V a l e r a unter grober Erregung im . Sause und leb-
lraftem Beifall : Wir können und wolle!! die englischen Be¬
dingungen nicht annehmen.  Das irische Volk läht sich
nickt noch einmal zum Narren halten . Wir müssen die
Herrschaft beenden , die das irische Volk bis in das Dkark
seiner Knochen bäht . Mit aller Macht werden wir Wider¬
stand leisten : wenn wir Gewalt leisten , mullen . werden wir
es tun und nicht versuchen, unsere Kräfte zu schonen. Wir
haben unser Möglichstes getan , um mit der Bevo keruM
von Nordirland in Verbindung zu kommen. Weil auch
diese Iren stnd. stnd wir bereit . Opfer - »u bringen .. dt« wir
für die Engländer nicht bringen würden , Wir sind bereit,
weitgehendste Forderungen von dieser Seite in Erwägung

ziehen nur um sie zu veranlassen , dah sie ihre Jnteresien
ihrem eigenen Lande widmen und sich nicht mit Fremden
verbinden Wir haben keine Feindschaft gegen
England.  Wenn diese Frage gelöst ist. besteht nichts
mehr, was uns zu trennen brauchte.

LiNiioewero cur -omeirtir vu,i
Inserate , die in der nächsten Woche m der deutschen -ums
presse erscheinen und vieler Zeitschrift eingesandt werden
unterliegen der Beurteilung . Es ist eine Sunnne von .40 000
Mark für Preise ausgesetzt. . Das Preisgericht schUeh die
besten Namen Deutschlands in sich: d'.e ersten: Kunstscb.n-
steiler. Graphiker . Reklamefachleute und natürlich ' N erster
Linie auch Kausleute . denn die Beurteilung sich nicht nur
nach dem künstlerischen Gesichtspunkt, sondern auch hinsichtlich
der Wirkung vom Standpunkt der Detailluten anfbauen.

— Freigabe der Brotgetreideeinfuhr . Aus Berlin wrrd
berichtet : Wie wir erfahren , wird seitens der Reichsregit-
runa die freie Einfuhr ausländischen Getreides vom
18. August ab gestattet werden , um einer bereits zutage ge¬
tretenen unerwünschten Preisbildung , bei Inlandsweizen
über den Weltmarktspreis hinaus , vo/zubeugen ..

— Die Besoldungsforderungen des deutschen Beamten-
bundes . Der deutsche Beamtenbutzd bat sol^ ude Forderun¬
gen aufgestellt : 1. Gewährung eine« gleichlautenden Teue-
rungszuschlags von 5000 M . jährlich für asieBeamten enr-
schl,Mich d- r Diätare vom 1. Juli 1921 ab unter entsprechen,
der Aufbellerung der Bezüge der Benstonare und Hinter¬
bliebenen sowie der im Vorbereitungsdienst befindlichen An¬
wärter . 2. Gleichzeitige Beseitigung der Staffelung der
Teuerungszulchläge Einlchltd̂ lich KmÄ.r-
Zuschläge durch Festsetzung des allgemeinen Teuerungszu-
schlE auf 70 Prozent und des Teuerungszuschlags auf die
Kindersulagen auf 200 Prozent . 3. Einleitung der gesetz¬
geberischen Vorarbeiten zur ^ niwandlung des Teuerungszu¬
schlags von 5000 M . in Grundgehalt . 4. Zur dauernden Ge-
undung des Besokdunsswesens muh ein den Verhältnissen
entsprechender einwandfreier Mahstab zur Anpassung desBe-
amteneinkommens an die gesunkene Kaufkraft des Geldes
hergestellt und jeweils rechtzeitig angewandt werden.

— Zur Wohnungsfrage . Das vreuhische Wohlfahrts-
ministerium weist in einer Verfügung erneut darauf hin . datz
Neubauten grundsätzlich von der Beschlagnahme frei gel..ll-.n
sind und daNe auch nach dem Entwurf einesReichsm,eten-
aeieNes nicht der Höchstpreisfestketzung unterliegen . Es ist
bereits seit längerer Zeit Grundsatz der Wohnungsämter.
Wobnräume zu Bureau - oder Eeschästszweckennicht zur Ver¬
füg zu stellen . Der preuhische Minister für Volkswob-
fabtt ^ hat die Regierungspräsidenten angewiesen , dabm zu
winken, dah künftig die Zustimmung zur Umwandluna von
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Mietseinigungsämter diesen Richtlinien nicht folgen, so w
den besondere Anordnungen erlassen werden.

ttVCl 0 *vX.*Vl' , ’V IUUO | IV vwu ; Bvu »o vuv *öhhi - -
hinein , dah jn der Jnderkommission die Sozialdemokratie
vertreten war durch Käpoler . Krätzig. Schmidt.»erireren war ourw ^ .apocrr . rc.luv >». « uinuvt , Molkenbuhr.
Körsten. Schumann und Frau Rynes : die Unabhängigen
durch Tihmann . Dr . Hertz. Unterleitner und Simon Franken,
yie Linksrres 'c sollte sich also sehr hüten . !>er Jnderkom-S-ssion xarte-politische Voreingenommenheit nachzusagen.n der Tat bat sic auch sehr vorsichtig geprüft . Sic hat ihren
Berechnungen die Preise von 80 der wichtigsten Vetrielis-
gegenstände, wie Futtermittel , Düngemittel . Saatgut . Ge¬
bäude. Maschinen ukw.. und etwa 160 Tarifoertcäge für
Landarbeiter zugrunde gelegt und nach der Stemernng der
Prsüuktivnskcsten den neuen Preis für das llmlegegetreive
festgesetzt Wenn also überhaupt ein Borwurf >wegen des
neuen Ectreide - und damit Brotpreises angebracht wäre , so
mähte er sicli uibt  gegen die Landwirtschaft , sondern gegen
die Jnderkommission richten, die schon m Zeit des
kzial 'stischrn Ernäbrungsministers Rob ->rt S -bmidt ins
Leben gerufen worden ist. übrigens haben im Kabinett
amh die Iczialistischen Minister für die neuen Preise ge-
stimmr

Ist sc das ganze Geschrei vom ..Brotwucher " nur am
Polksrndummung berechnet, ist es nichts als gewtllenlme
Agitation , um die Magenfrage für Parteizwecke aaszunutzen,
so ist umgekehrt ebenso zu sagen, dah von agrarischer, Se -te
ein nicht geringerer Unfug getrieben wird . Was einzelne
Landlunde sich an demagogischer Verhetzung leisten, geht
über die Hutschnur. So hat z. B . kürzlich der Landbund der
Provinz Sachsen ein Flugblatt verbreitet , in dem , er mit
fiilfe von höchst angreifbarem Zahlenmaterial »no unter
Unterschlagung der Ertragsberechnung für Stroh und Kleie
ausgerechnet bat bah der Landwirt auf jedes in Deutschland
gebackene llmlagebrot 95 Pf . draufzuzablen habe ' Em
solcher Schwindel ist natürlich mit den Händen zu greifen
und gibt dem Gerede-- vom ..Brotiwucher" neue Nahrung.

Der Vormarsch der Griechen.
Dz. Paris , 17. Aug Nach einer Havasmeldung aus

Athen  melden di« Blätter , dah die Kemalistea die Halb¬
insel Jsmid geräumt haben.

Nach einer Havasmeldung aus Athen, geht , der V o r -
m * r 5 d e r sr >ecdiIcken Streitkrafte  raich
m^ ter vor sich ebne auf ernsthaften Widerstand zu stohen.
Am 14 August befand sich die griechische Armee 70 Kilometer
über Eski Schehir  hinaus . Nach einer , weiteren Mel-

_Exvretzant oder beschleunigtes Eilgut. Die kehk«
Höhung der Eütertarifscitze hat die ausfallende Erscheinung
?ur Folge "gehabt dah für die gleiche Sendung , die Fracht
^ei Aufgabe mit Frachtbrief als befchleunigtes Ei .gut bed -
i^ ä böber i>t als bei Änfgabe auf Eifenbnhn-Pvketkarte als

S « ift da beide Arten von Ellies mit Personenzvgeu
und den besonders hierfür freigegebenen Eil - und Schnell-

dmm ist nach schwachem Wi§ Mand de- Feindes die Linie
Kisil Buklu -Siwri Sillar (Justinianovolis )-Tfchadir -Kiomu
erreicht wordem Die Griechen besetzten Siwri Sissar.

Änderung des türkischen Zolltarifs
rv . 1-.-D Kcnftantinovel . 17. Ava. Sanas meldet : In¬

folge der wiederhclten Schritte der Vertreter der Ver¬
bandsregierungen habe die rttomnnische Regierung nun-
mebr beschlollen. das augenblicklich in Kraft befindliche
Zollsystem vom 1. September ab durch ein Zollsystem
kä valorem von 11 Prozent zu ersttzen. so wie es früher in
der Türkei angewendet wurde . Diese Änderung des Zoll¬
tarife - werde von der Handelswelt mit Genugtuung aus¬
genommen.

Die völkischen Minderheiten in Rumänien.
Dz Bukarest , 17. Au«. T a ke Ione stu  sprach sich

auf seiner Reite vurch die neuen Gebiete den Vertretern der
Prelle der völkisck>n Minderheiten gegenüber dabm aus.J . i- i no ff laut ein des Frledeus-fen enttÄltffVn sei. Die Klauseln des Frikdens-
ve?trages über die Mnderheiten in alleî Aufrichtigkeit und

nicht mehr als 50 Kilogramm wiegen , auch ist Nachnabn,-
belastuirg nicht zulässig, wie auch die Fracht be der Arl gav-
be»nblt werden muh, welche Beschränkungen für beschleun8
tes Eilgut nickt gelten . Es empfiehlt sich daber . Sendungen
Im Einzelgewicht bis 50 Kilogramm oh^ NachnahmeErvrehgut aufzugeben , da dieses bei ale .cher Beforden s
dauer den Vorzug der billigeren Fracht hat.

— Besondere Postanweisungswertstemvrl , Das Marken-
bild wählte die Post früher bei den Pfennlgwerten unver-
änder? für Briefmarken . Postkarten , Postanweisungen usw.
Bei den neuen ,Marken der Reichspost üt ^okanntlich e .
sondeVes Bild für die Postkarten gewählt . Aber di-
Postanweisungen erhalten wiederum «En Weriiemv^
einem abweichenden neuen Markenbild nach t>em ^
von Cisiarz . Von diesen Vordrucken ist ein gewisier Vor
von der Reichsdruckerei hergesteNt.. der . jetzt an die P ^ tamter
schickt wird . Auf der neuen Mark - ist ein Merkur mit dem

im liberalsten Geiste durchzufübren . Die Regierung wünsche,
dah die Minderheiten ein- Kr allemal einsahen , dah an dem,
was der Vertrag fMetzte . nichts mehr geändert werde.

(81. Fortsetzung.) ' , Nachdruck verboten.

Gefreit ohne Liebe.
Roman von Erick Ebenstein.

Sie > Britta !!" stammelte Heider fassungslos.
'Hertha' "war gleichfalls betroffen Mrückgetreten.

Minutenlang herrschte beklommenes Schwelgen zwi¬
schen beiden. Dann glitt Frau von Kiesebrech dicht
an Heider heran und sagte leise in dem mitleidigen
Ton, den L so gut SU treffen wußte, wem. « ^ 'hr°
Zwecke erforderten: „Arme Britta . . .l Aber rch
ahnte es schon lange . . .“

'.'.Daß ŝie l̂eÄt ^und tief unglücklich ist! Begreifst
du denn nicht, Hanns? Sie war mn als ste
ihre Freiheit hingab. Und nun ist sie ein Weib, das
erdrückt wird durch Ketten, die sie ahnungslos auf sich
nahm! Sei großmütig, Hanns . . . fei barmherzig
^ " Der Mann ^an ihrer Seite stöhnte dumpf auf.

-rch — ste frei geben? O nie ! N i e! streß er
dann heftig heraus . „Du weißt nicht, was . du ver-

Ian& Ion ? in dem er sprach, verriet alles. Tödlicher
Schreck krampftee Hertha das Herz zusammen. Sie
zitterte plötzlich «n allen Gliedern.

„Hanns . . . du liebst  sie ? !!
Er antwortete nicht. ^
In Hertha kämpften Schreck, Zorn und wilde Eifer¬

sucht. Darauf war sie nicht gefaßt gewesen Sollten
'all ihre Anstrengungen^also umsonst fern? JBaten

tört hatte? - Nein , das sollte . . . durfte nicht sein.
Sie hatten das haus erreicht. Schweigend stieß

Heider die Tür auf. Da sagte Hertha nicht mehr mrt-
!eidta sondern in kaltem ausrüttelndem Ton: „Woraus
Mllst du eigentlich warten? Bis sie von selber geht
ßmllr dann vielleicht ntxcht . , . allei » ?.*

^antwortete auch jetzt nicht. Sein verstörter Blick
irrte scheu an ihr vorüber Hertha fühlte . Er schämt
sich feiner Schwäche» hat aber nicht die Kraft, ste zu

Und sie beschloß, alles daran zu fetzen/ diese Kraft
in ihm wachgurufen. .

Im Eßzimmer wurden sie bereits ungeduldig er¬
wartet- Frau Gerda liebte keine Unpünktlichkeiten
und die gewöhnliche Effensstunde war bereits um zehn
Minuten überschritten. Auch fehlte BritK noch. Äan
schickte Rosa nach ihr, aber ste ließ sich mit Kopf¬
schmerzen entschuldigen. ^

Ich finde. Britta hat merkwürdig oft . Kopf¬
schmerzen jetzt!" bemerkte Frau von Herder spitz. „Du
solltest ihr wirklich einmal begreiflich machen, lieber
Hanns, daß ich Wert auf geregelte Hausordnung lege!

Heider schwieg. Er sprach an diesem Abend über¬
haupt keine zehn Worte bei Tisch. Hertha zog sich bald
zurück. Dte Entdeckung, welche sie vorhin in bezug auf
Heiders Herzenszustand gemacht, hielt ihre Nerven
immer noch so stark in Erregung, daß sie das dringende
Bedürfnis empfand, mit ihren Gedanken allem zu

“ ' fl ! hatte sie sich entfernt, als Frau von Heider
dem Major einen auffovdernden Blick zuwarf und sich

gleichfall̂ rhnô Rücksprache mit der Köchin nehmen",
sagt? ste und verschwa'nd im Nebenzimmer.

Heider zündete sich zum drittenmal seme Zigarre
an. die stets ausging , weil er statt zu rauchen tief¬
sinnig vor sich hinstarrte. Major Forst ^ trachtete ihn
eine Weile bekümmert von der Seite , seufzte, räusperte
sich ein paarmal und sagte endlich unsicher: „Hör mal,
mein Junge , was ist'» eigentlich zwischen dir und
Britta ? Deine Mutte , macht sich ernstlich Sorge um
euch, Ihr sprecht ja kaum mehr ein Wort miteinander
und seht beide nicht gut aus . Das ist doch ungemüt¬
lich. Du solltest wirklich ernstlich mit deiner Frau

lCbü&<ti Mutter dich beauftragt, mir da» zu sagen-."

„Ja . . . d. h. ich hätte es eigentlich sonst auch, von
selber getan, denn die Geschichte gefällt mir nickt.

„Welche Geschichte, Onkel?" - von'
„Nun daß Britta sich so fern hält von  uns «* J.

Schließlich ist ste doch deine Frau und gehört nun 3'
Familie . Aber es scheint, als ob sie viel lieber mit
andern Leuten verkehrte als mit uns. Deine ui-
meint auch, es würde geredet werden darüber . . -
versteh' mich nicht, mein Junge", setzte er raschH'A.
als Heider eine ärgerliche Bewegung machte, „ich 9
ja nichts auf Klatsch, das weißt du! Immerhin . - -
eine so sehr junge Frau bedürfte der Leitung . . - ' ^
festen Stütze mindestens und ich an deiner <=>«

Er brach erschrocken ab. denn Heider hatte sich
erhoben. Seine Augen funkelten, die Worte tarn■
bitter und abgerissen aus seinem Mund, als zervlll«
sie zwischen den Zähnen. ^ . . . « .jtta

„Warum sagst du das alles m i r und nicht Br
selbst? Kann i ch dafür, wenn ste andere lieber m

„Nun. nun. nur ruhig. Junge ! Rege dick t
nicht gleich so aus! Ich meinte nur, «in offenes -M
zwischen Mann und Frau . . ." . , ,

Ein bitteres Auslachen Heiders unterbrach'vm
„Mann und Frau ! Britta war nie meine

Eie hat mich nie gemocht! Mein Geld war es
ihre traurigen häuslichen Berhältnisie, die sie zu.D U
Heirat trieben! Und ich . . . aber darum habt lyi

“ Mutter wollte ja nur,,da " .ja nicht gekümmert!

Ruhe lasten!
„Hanns
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Rr . 371. Kreitaa, 19. Augvft 1921.
Wort Pseimia fehlt auch auf diesem Wertstemvel.

K, (?2L^ n l t l;efmari{t ®tt «eB«tt ist in* der Inschrift
. Asches Reich das erste s fchnftgemäß mit einem langen l

w^ dergeseben und nicht wie in den Marken mit einem
hat b' man n Druchfchrift vielfach . beinün-

der Telegrammsebühren . Eine neue Ge-
buhrentafel für Telegramme wird am 1. September  ein.
re/Mu ' nachdem erst am 1. August eine neue erschienen war.
Erhobt werden wiederum die meisten Sätze für Telegramme
E dem Ausland . Gleich bleibt die Gebühr für das Wort
ÄI - n° §- ? " kemburg . Deut ch-Lsterreich. Rußland und Der
M ' Echo-Slowakei Im übrigen kostet dann ein Wort na»

der Schweiz 1.90 M .. nach Frank-
Ei ?? 0M .. Großbritannien 4 M Italien 2.70 M .. Ju «o-unwien 3.20 M-. den Niederlanden 1.60 M.. Norwegen
Z-60 M Polen 2.30 M .. Portugal 3.60 M .. Schweden 2.30 M ..
§E " ^ n .3.20 M Ungarn 1.20 M . Auch die ermäßigten Ge-

fur Funktelegramme nach Amerika werden wiederum
estvas erhöht , nach New Port von 18 auf 16 M.. nach den
übrigen Neu -Englandstaaten auf 1 M .. Kalifornien 28.50 M ..

' New-Orleans . Ohio . Tennessee. Virginia
!2 '« I •• Die .teuersten Telegramme sind die nach Aruba
und Bonaire . zwei westindischen Inseln , wohin das Wort auf
dem Kabslweg letzt nicht weniger als 120 M . kostet.

— Notstandsarbeiten für Kopfarbeiter . Notstands-
stnd auch für die erwerbslosen Kopfarbeiter be¬

stimmt. Ein Bescheid des Präsidenten des Reichsamts für
Aroeitsvermittlung erklärt , daß auf die Beschäftigung dieser
Arbeiter bei Notstandsunternebmungen besonderes Gewicht
zu legen sei. Die Zahl dieser Arbeiter im Angestellteiwer-
Mntrete  gegen dre der Handarbeiter natürlich stark zu-
^ckv Die Grundlatze beziehen sich t̂ shalb im wesentlichet,
^ !? I?„?^ m̂ ^ erschast. Die Vorschrift einer Entlohnung
bn>E. :EJ ^ lord - oder Pramiensystem beziehe stch nur ausdie eigentliche Arbeiterschaft , also au , die Handarbeiter . Das

nickt aus dah eine klein« Zahl von Angestellten in
Ir anderer Werse entlohnt werde.

— Nach 23 Jahren wiedergefunden . Ein Zufall .' der
zwar unbedeutend ist, aber seiner Seltenheit wegen doch
registriert zu werden verdient , vassterte der Ehefrau eines

Z ' e ^ rau . die in früheren Jahrenihren Eltern im Rhongebirg « in der Landwirtschaft behilflich
war . verlor dabei einmal vor urdenklichen Zeiten ihren Ebe-
nng . ohne ihn wl -derffinden zu können. Seitdem sind 23
Jahre vergangen . Dieser Tag« nun erhielt ste von ihren
Etigen Verwandten die übemaschende Nachricht, daß sich
letzt bei Feldarbeiten der Ring wiedergefunden hat.

. ..— Überfahren von einem Auto wurde vorgestern nach-
"Eag vor dem Landeshaus ein etwas schwerhöriger Mann.

£0 « des 2lutos (Tarameter ), ein höherer Militär,
nahm stch des Überfahrenen gleich an . händigte ihm einen
Geldbetrag ein und veranlaßt « den Chauffeur . den Verletzten
zu ernem Straf zu fahren.

Wiesbadener VergnSgungsbühnen und Lichtspiele.
» Resideni Tsieetee. Ab Samstag, den 20. August, spielt das Residenz-

Th-ater in Erstaufführung den wohl bedeutendsten Film, den bisher die
amerikanische Filmindustrie auf Yen Weltmackt brachte: „Die Bettlerin
uon Stambul". In sämtlichen Ländern, in denen dieser Film bisher
gelaufen, ist er mit geradezu beispiellosem Beifall ausgenommen worden.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
§8 Eibcniieim, 18. Aug. Trotz der ungünstigen Witterung des letzten

Sonntags konnte dar Feldbergturnen  auf , de,n"Exerzierplatz am
Fuge der Saalburg in allen seinen Teilen glatt dürchgeführt werden Mit
gutem Erfolg nahmen unsere Turner daran teil. Aug. Vogt erlurnte
«7 und Theodor Ltt 55 Punkte und kehrten beide, mit dem schlichten
Eichenkranzgeschmückt als Sieger nach Kgus«. Hier wurden sie von den
Sp.elleuteN und vielen Dereinsangehörigen.an der Elektrischen empfangen
und ig. den. ..Frankfurter Hof" geleitet.-

° - Dotzheim, 17. Aug. Eine weniger angenehm- Kirnie- festfreud«
wurde einer Wirtin in der Schöndergstratzebereitet. Als ste am letzten
Montagmorgen nach kurzer Abwesenheitin das Wirtszimmec zurück-
tehiie. mutzie>,e die Wahrnehmung machen, dag der Inhalt der Kalle
etwa 4000 M., in der Zwischenzeit gestohlen  worden war. - Die
Wltjci stellt- sofort Nachforschungen an und ermittelte die Diebe' in
Mesbllden 1700 M. sollen noch in deren Besitz gewesen sein. — Eine
Hreiszie genzuchtschau  veranstaltet der hiesige Ziegenzucht-
»ereich am 28. August im Gartenrestaurant„Adler".

88 Wilde,chs-n, 17. Aug. Der Kausmann Völker und mehrere Be¬
llte . dir in den Höchster Farbwerken beschäitizt stnd. fuhren vor einigen

ÄiT per Rad nach Hause. Kurz hinter Vremthal überraschte ste ein
wewitler und ein B l i tz str a h I schleuderte Völker vom Rad. Seine
«egleiter. die stch seiner sofort annahmen, stellten eine Wunde unter
-°m rechten Auge und ein- Lähmung der rechten Körperseite fest. Der
«»Psteiner Arzt, der gerade hier anwesend war, leistete die erste ärztliche

und ordnete die Überführung des .Verletzten in ein Wierbadener

Wiesbadener Tagblatt.
begegnen. Di- hessische Regierung hatte als Vertreter Herrn Dkr-ktor
Hasstnget und Herrn H-stat Ottenhetmer entsandt, die stch lobend über
Me Aufführung au-sprach-n. A», allseitig,, Wunsch wird di- Auf-

"" kommenden Sonntagadeed8 Uhr wiederholt »nd endet so
stühzeitig, datz auswärtige Besucher di« Vorstellung besuchen können.

Sport.
m »«t""« « “- Es fei heute auf das am kommenden
Sonntag stattfindende vpiel Germania gegen Turm- und Sportsteunde
Stustgart btngewiefen. Das Spiel findet aus dem umgebauten Germania-
Sportplatz an der Waldstrutze statt. Da di- Gesamtanlags noch nicht
ganz fertiggest-Nt ist, wird di- offizielle Platzrinweihung noch auf einige
Jr. L* Ct,lfi“bfn’ ®ie  Stuttgarter Turn- und Sportfreunde zäblcn zu den
ältesten und amgesehenstenVereinen Stlddeutfchlands Beginn des Spiels
3% Uhr nachmittags Dem Spiel voraus geht ein Soisch der 1 Iug-Nde
MannschaftE-rmoni- s gegen di- bestbekannte fpi-ltüchtige 1. Jugendelf
Nil n* an !!Ul >e.r e lntraä>t «nfang 214 Uhr Am Samstagibend
l Uhr findet zu Ehren der Stuttgarter Gäste im kleinen Saale der
lurnhslle in der KellmuNdstratz« ein Kommers statt Sine freudige
Überraschung wurde der „Germania" dadurch zuteil, datz Ihr durch die
°n Pfingsten d. I . hier weilende holländische Fuhballmannschaft„Sparta
Bleistrh-id- eine wertvolle Erinnerungsmünzemit dem Bildnis der
Königin Wrlhekmine und des Prinzen Hkinrich der Niederlande zuae-
Holland'esngelad̂ ^ ^"^ „Germania" zu einem Rückspiel nach
„ - » «rel. ignng der » „ de. .R»d'nhr«r̂ -ee,»e , n» Einzel,ahrer
de- Gau S ,m besetzte, Gebiet schreibt»ns: 21° Vormeldungen für d°-
^were Brgrennen de- Radfahrvergins 1001. E B , Wiesbaden die
B-rqm-iaersch°st des Gnu 9 umfasst zuerst die b̂-st-n Rennfabrer' des
Radfahcser. ins Germania Frankfurt mit Stroh, tz. Knappke K Becker
Guggau, Schwarz, Roos. Rippel, « . Weis und K Knapp,«. Da, ist dt-
i 'S, '" S, !?e! "°ü »ll finden ist Immerhin stellt der
(Wf \ m t b!m Kaumeister Ranis autzerdem Nöttelmann,
! v'!M'tl. unb  brm besten Bergfahrerder früheren Jahre, dem
Sieger . des Wiener Kaiserpreis-Rennens und dem Gewinner des
«emmeringcrBergrennen 1908, Johann Hohe Ried, die besten Vertreterihrer Farben ^
K/it  Bezirksturnwart Aug. Streck-Rambach
IfllZ beä 3- Seältfs JU Sestloch ab Trotz der

'°""Ee er in allen 'einen Teilen glatt durchge-
fuhrt werden. Die Leistungen der Zöglinge waren im Durchschnitt gut

,b"? ^ bi*ffm  Bezirk ebeniallz mit Ernst und Eifer
^ ^ * I*? ®SteB Me »»" « »ringen , Hetzloch,

' ~ ^ ^rnt wurde am Re«. Barren . Pferd.
100-M-terlaus „re.weitfprung und eine Freiübung. In der Ob-rstuf-

2 ° Unterstufe 25 Zöglinge als Sieger hervor. Arthnr
S&mM  n ttUtl,e  Punkten in der Oberstufe und Alfred
Schmidt, ehenfnll, von Rambach, mit 181 Punkten in der Unterstufe

fanden9°llse..tgen B-ffall "'""" "' ^ M-rb-rieg.

gfotguugOTgatt.  Erste » » rnn . Sette »

ÜLÜÄ lurull.sche- . Mittaasmabl bestellte., sich

1 roarcn . ier lOwerieuner erschien , konstatierte
?or Glaslvlitter und erklärte , daß unter

"/ ^ Umstanden der Gatt elbstverständlich das Eisen nicht
attaonaÄaon che. h Merkwürdigerweise passierte dem
st!?'?-»»? "9" Gatt das gleiche Unglück auch in anderen Re¬
staurants und immer, wieder gelang es ihm / ohne Zahlun»
6ös,-Äkal zu vcrlai 'sn. nachdem Wirt und Oberkellner in
höflichster Form sich be, ihm entschuldigt hatten . Wurde
die Sache nun derumaesvrochen oder war ein Oberkellner
mibtrauisch geworden, kurz und aut . als .der vornehme East
w eder m einem derartigen Lokal auftauchte und sich ein
guies Mittagsbrot bestellte, beschlob der Oberkellner , selbst
einmal dre Rolle des Detektivs zu spielen . Und dies tat
er auch mit vielem Erfolg . Denn er beobachtete, dab der
East nachdem ef drei Viertel der Mahlzeit mit grobem
Appetit verzehrt hatte , auf einmal an seiner Geldbörse
manipulierte . Und als der Oberkellner -Detektiv zugriff.
fand er rn der Gelotascke des Gastes ein wablassortiertes
r.aaer von Glassplrttern der verschiedensten Grobe. Das Ende
dieses Zechprellerlrrcks kann man sich wohl denken.

*.T.-E. 18
Holland. .
Belgien . .
Norwegen
Dänemark .
80hweden .
Finnland . .

1 Italien . . ,
London . . .
New-York .
Paria . . . .
Schwei* . .
Spanien . .
Wien alte .

» D.Oe.
Pn>« . . . .
Budapest » »
Polen . . . .
Bukarest . ,

Handelstell.
Berliner Devisenkurse.
. Aorist
sesa .40

634 .36
1088 .90
1388 .60
1776 . 70

183 .60
339 .60
306 .16

83 .41
647 .33

1416 .05
1086 .40

H»
101 .46

38 .07
8 .70

101 .-

Drahtliotie  Aas
0 . Mk. 2597 .60

636 .63
1091 . 10
1371 .40

s « h1 sora , Cto
H. für 100 OuldM

1779 .30
133 .90
360 .40
304 .86

83 .89
648 .65

1418 .96
1088 60

o!ea
101 .76

98 . 13

0.a.
&a
a
aa
&
&
aaa
&
a
a
&a

100 Franken
100 Kronen
100  Kronen
100 Kronen
100  Flnn .Mark
100 Lire
1 Pfd . Sterling
1 Dollar
100 Franken
100 Franken
100 Peseta!
100 Kronen
100 Kronen
100 Kronen
10J Kronen
100 pola . Uark
100 Lei

GerichtssaaL v
tcimmpr  * 1!? Edlere ! Wegen Hehlerei verurteilt- Di- Straf-
kamm-r die Atthändler Heinrich und Johann Gottschalk aus Oberursel
einer H^ ' t» aus Rieneck zu je drei Wochen b-zw.

^kangnis. Die drei hatten vergiberte Tafelgcräte, die
M ' " Bl ^ 8 J eW,en mrtn 'inen Wert von3000  Kit. reprallnt >ert»n. für 100 M . anaekintt — I » , . . .

wobnte ,e,ne  ® eIleS,e  die Tänzerin Frieda Lüdicke
on^ lSchrige Kaufmann Ludwig Effelborn aus Main, -in

K r̂/nmb ^ em P»tIbe.ne Ubt !°® ie cine «°i °-ne Armbanduhr., b.em ^EeSftahl konnte man ibn bereitJ auf der Elektriscken
nachM.i nz inhaftieren, während die Lüdicke in einem hiesig-, Hotel fest¬
genommen wuide Die Strafkammer verurteilte ihn zu^einer Zusati-
strafe von e,nem Jahr Gefängnis, sie wegen H-hle-. i zu s-chs Monättn
oerurtettte 5,IbB" ^ ‘- Iw  Oberi -Idgencht in Andernach

»K riSÄ ;.."* --

Neuer aus aller Welt.

Aus Provinz und Nachbarschaft,
Tödlich verunglückt. .

Frapkfurra. M„ 17. Aug. I , der chemischen Fabrik Griesheim,
«ektton verunglückt- ein Arbeiter Kainz beim Bereiten von Ratriumlauge

.schwer, datz der Tod fall auf der Stelle -int-at. Der Mann wurde
die ausitromcnde kochende Lauge verbrüht.

^0. Jdft-in, 17. Aug. Die Stadtverordneten  genehmigten
ubet bfc  Einnahmen und Ausgaben für da- Rechnungs-

hr 1911 die Mit 3 01g 870 M. balancieren. In der gleichen Sitzuna
»«rde beschlossen, di- landwirtschaftliche Wtnterschule auf dem Siedet
"dS-g-Iando in der Ritzbach zu errichten.

Oberingelheim. 17. Aug. Die Eröffnungsvorstellung des Frei,
t "Theaters - es wurde Schillers „WallenstcinsLager" °e.

-in-m vollen Erfolg geendet Die Kräfte wurden aus
>> besten Spiele!n aller hiestgen Vereine gewonnen und es herrscht ein»

^«iniges Lob darüber, datz man noch nie eine so lchön geglückte Masien.
im  kseeten gesehen hat. Ganz besonders das Schlutzbild unter.

"S- durch eine wirkungsvolle Beleuchtung durch Lagerfeuer und de»
iMUakoffsiurmes im Hintergrund, sowie die ganz vorzüglich stim̂ ungs-

Mondlandschaft verfehlten ihre Wirkung auf di- groge Zuhörer.
Mt .nicht. Akustisch erwies stch der Spielvlatz als sehr geeignet für der.
M'g- Auffllhrungcn(auch „Götz von B-rlichingen" und Grtllparzersche
'vungen kämen hier stcher wirkungsvoll zum Ausdrucks. Das Jntereste
" Schmers Werken wird gestärkt und so mit dazu beitra»:u, der Land-
3«°lkerunz auch U« anderen Werke unserer grotzen deutschen Dichter
f-tannter zu machen. Der tiefere Sinn ist der Gedanke der FSrderung

r Laienbühne, hie, der Freilichtbühne. Und dieser ist erreicht worden
leine weitere Föiderung wird stcher nun keinen Schwierigkeiten mehr

Kommerzienrat Lanz gestorben. Wie uns aus Mann¬
heim  gedrahtet wird , ist Kommerzienrat Dr Lanz d?r k!ii

«SL 'Ä 'L1ÄÄ
sSÄÜSB IfJaS ” t#nu'tt
«inÄ ’jaiiT ’ff 'jKSis
Staatsangehörigen Vergdall.  Es bandelt fick dabei um
den bekannten Zwischenfall von Eberbach in Vaden wo
" »nerikanische Geheimpolizisten den BerAoll zu überfallen
und festzunebmen versuchten, dabei aber leibst wegen Amts-
Überschreitung geiaht und bestraft wurden . Die Anaeleam-

m-ko? leinerzeit sehr viel Aufsehen erregt und es bettano
»llll noch mancherlei Schwierigkeiten

0̂te rc ^ eß,SnII3r9l’n "lit sich führen würde . Rull-
mehr wird aus Eberbach  m tgeteilt . daß Rergdoll
Plötzlich verschwunden  ist . Mit seinem Auto soll

stch obne Angabe des Reisezieles entfernt haben E«
wird vermutet , dab, er sich nach der Schweiz begeben bas

Brand eines Mdblengebändes . Nach einer Meldung aus
D u i s b u r g ist das mit großen Getreide - und Mebloor-
raten angefullte Mühlengebäude der Rheinischen Müblen-

^ e,n £ in  Großfeuer vollständig ver-
Ml7li/n °en "geschAt. “uf mehrere

Im Schneesturm verungtückt. Blättermetdungen aus
Salzburg  zufolge sind drei Berliner Touristen und
ctn« Dame aus Worms  bei einer Tour in einen großen
S chn e e st u r m geraten und verunglückt Die Bergung der
^ no$ . vorgenommen werden.

Ei »«. Elnbrecherfamilie . Eine Familie von Einbrechern,
aus Vater . Mutter , zwei Knaben und einem Mädchen be-

irck nlle mit Virtuosität ibrer verbrecherischen
Tätigkeit bingaben . ist in Luzern  zu langen Gefängnis-

rasen verurteilt worden. Die Family die seit 1913 in
Lusern lebt hat wabrend der letzten 5 Jahre mehr als 100
schwere Einbrüche ausgeführt , wovon 60 auf den Vater und
46, auf die Mutter kommen. Die Kinder leisteten den
beiden nützliche Dienste. Die beiden 12- und ISiäbrigen
Jungen , erkletterten die Schornsteine und öffneten die Türen
der Hauser , die dm Eltern vlundevten. Das 16iäbrige
Mädchen kundichastete hauptsächlich in geschickter Meise die
Gelegenheit in Juwilenlandcn und anderen Geschäften aus

Banken und Geldmarkt.
* tlber deu  Begriff der kapitakrtraesteuerpflichtiRen

Zinsen einer Forderung hat sich der R e icbsf inan »*
hof  in einer Entecheidune vom 3. Juni wie folgt ge¬
äußert : Die vom Verkäufer eines . Grundstücks an den
Käufer vereinbarungsgemäß zu zahlenden Zinsen des
Restkaulprtises für die Zeit von der Zahlung bis zum
vertraglich festgesetzten Genußaatritt des Käufers sind
nicht vereinbarte Zinsen einer Forderung , sondern ein
Entgelt des Verkäufers an den Käufer dafür , daß der Ver¬
käufer noch über den Zeitpunkt des Eigentumsübergflngs
Besitz und Nutzungen des Grundstücks behielt Kapital-
ertragsteuerpnichtig sind nach dem Kapitale rtragsteuer-
eesetz nur Zinsen von Forderungen , die auf Grund einer
Vereinbarung entrichtet werden Vorbedingung für die
Erhebung der Kapiialertragsteuer ist daher das Bestehen
eines Erträge (Früchte ) abwerfenden Forderungsrechts
Bei der erwähnten Vereinbarung der Zinszahlung ' isi die
Erhebung der Kapitaiertragsteuer ausgeschlossen . Denn der
Käufer »ahli den Restkaufpreis lediglich in seiner Eigen¬
schaft als Schuldner und entäußert sich damit endgültig
und ohne Anrecht auf eine Rückgewähr der Kaufsumme
zugunsten des Verkäufers , hat also irgendeine Kapital¬
forderung diesem gegenüber aus Anlaß der Zahlung über¬
haupt nicht . Die in die Form der Verzinsung des K.auf-
preisea gekleidete , vom Verkäufer zu gewährende Leistung
stellt nun die Vergütung für die Vorteile ’ dar . die dem
Verkäufer des Grundstücks daraus erwachsen , daß er trotz

1 völliger Erfüllung des Kaufvertrags durch den Käufer
nv , ,■f 1,11*“® die Nutzungen des Grundstücks behält . In
Wirklichkeit bedeutet die sogenannt » Verzinsung nur eine
von den Vertragschließenden gewollte Herabsetzung des
angegebenen Kaufpreises in Gestalt einer Teilerstattung.

Unffan«cho Kriegsanleihen . Die Schutzvereinisruna
der deutschen Eierertümer von ungarischen Staats - und
staatlich garantierten Anleihen . Berlin , teilt mit , daß die
von ihrem Vertreter gepflogenen Verhandlungen mit dem
ungarischen Finanzministerium den Erfolg gehabt baten
daß die in deutschem Eigentum befindlichen ungarischen
Kriegsanleihen gleichgültig , ob die Stücke in Deutsch¬
land oder in Ungarn liegen , von der ungarischen Ver-
mögensablösuDg in Höhe von 20 Proz des Nennwertes der
Anleihen nicnt betroffen werden . Infolgedessen werden
die deutschen Zahlstellen die , am 1 August fällig ge¬
wesenen Zlnsscheine ungarischer Kriegsanleihen unter den-
bslden Bedingungen einlösen , wie dies für die früheren
Fälligkeiten bisher der Fall war.

Industrie und Handei,
„ * Preiskooventioiien für Schuh* aron . Zwischen dem
Verband Deutscher Schuhwarengroßhändlsr , E V und drei
größeren Herstellerfirmen ist eine Konvention über Preise
und Bezugsbedingungen für weiße Leinenschuhe weiße
Leinenstiefel , Tennisschuhe und Ledersandalen dieser
Tage zum Abschluß gelangt. Diese Konvention soll den
Verkehr sowohl zwischen Hersteller und Großabnehmer
als auch zwischen dem letzteren und dem Kleinabnehmer
regeln . Für die Kleinverbraucher sind ebenfalls Richt-
linien vorgeschrieben . Die Empfänger der Waren sind
durch Lnterzeich -nung eines Reverses zur Einhaltung der
Bedingungen verpflichte . Die üblichen Konventional-
strafen sollen die Einhaltung der Bedingungen sichern.
Die Kleinhändler erheben Einspruch gegen die Bezugs-
bedinerungeh; es konnte eine Einigung bish *3r nicht erzieltwerden.

Pt« rNorgen-Ansga- e umfaßt 8 Seiten.
S-uptschriftietter: H. S «lisch.

VerantwvrtliA für den polittschen Teil: tz. L - Ns -b- fto hm

u- derL.«chelle nbergstchen  HofbuchdruckereiinMesdadm.
Sprechstunde der Schriftleitung 12 bi, t UH«. ^

A  Größtes Unfernehmen Miffeldeufsehlands für

®oke Kirchgasse u Friedrichstr . — Telephon 854. W Wll S Cll 8 " ^ 11 S IIH 0 01 ) .
Wir bitten um Besichtigung unserer Ausstellung in eleganter Braut - AusstattunaawS «nha
=== == Angefertigt in eigenen Ateliers . — Besicnti ’ung unserer Wäsche -Ateliers gerne gestattet . — . *

Die e .gene WäschefabriKafion blefef Garantie für besfe Verarbeitung und die Vemendunn
. bewahrt guter Qualitäten vorzüglich in ‘Wäsche und Haltbarkeit . ^
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I « m-UOnte!
Weibliche Personen )

f̂ Ka ufinSunis ches Personal ' )

für Damenschneiderei ge¬
sucht Neuaaste 13. 1 , r.

Ksufm . Personal
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen

, Vereins, Luisenstr , 26.
^ Fernspr . 6185. F 376

Tücht. Zuarbeiterin
für Schneiderei gesucht.

Grötzinger,
MerBiükAlMi

Arbeiterinnen
zum Schneiden und
Steppen v. Filzhüten,
sowie Garnieren von
Herrenhüten zu sofort
ges. Rheinische Hut-
Industrie G. m. b. H.

— Göbenstraße 32.

KautionsWige , I Zum sofortigen Eintritt
Geschäftsfübrenn tüchtige

_ *. „y,Offert,  u.M . 872 Taabl . Ber 'as.sre«l>M nnfi ein KttKi
mit guter Erfahrung
allgemeiner Büroa — ..
u. mehrjähriger Praxis
zum sof. Eintrrtt ges. von

L. Rettenmaoer,

Kassiererin
gesucht.

. Thalia-Theater.
Branche!. Verkäuferin s.

Kunstgew.-H. Carl Rohr.

für die Wäscherei gesucht
, Valast -Hotel

abrung .,n (Eingangs  Saalgasse 7)
Büroarbeit Friseuse

für morg. ges. Tischler.
Grabenstraße2 2. _

Eine Büglerin
I u. Lehrmädchen gesucht

Eck ernsördestraße 3._
Zum sofortigen Eintritt

Gesucht:
1 tüchtige branche-

kundige

Verkäuferin
1 jüngere oder an¬

gehende

Verkäuferin
ein

Lihrnrädchen
zu baldigem oder
späterem Eintritt

Rheinische
Leinen-Oinipape
Dannsmann&Sohn
Friedrichstraße - 4-0
(neben Möbelhaus

Herz .)

gesucht.
(Safe Atlantic.

sofort gesucht. Prisant.
Nerob ergstraße 9._

Zu Ende August erfahr

MWüuImgeW
zu Aährig . Mädchen, bei
Holland. Familie . Nab¬
arbeit bevorzugt . Offert
u. D 888 Taabl .-Verlag

WWW Mel
zum Reisen ^gesucht. Gute
Referenzen erw . Converse

Sanat . Dornblüth.
Händeistraße.

I in

Ms.Min
bei hohem Gehalt

sofort gesucht
Luisenplatz2, 1.

Suche Köchinnen. Zim.-.
Sans -. Alleinmädch.. sow.
a. Küchenm. Frau Eliie
Lang , aemerhsm . Stellen-

!Vermittlerin . Wagemann-
Iitrnße 31 1. Tel. 2383.
, : jtlje . geijinfür sofort. Eintr . gesucht.

Pensionat Wolfs.
Kavellenstraße 81.

«em «°diU« ! I.ReprSs. Serr
srAsM
mr Stütze der Sausfrau Küche u. Saus geh Gehr , « jua 22 S

ami « . SluK -». B - M « . JJ fr . ™ , . 2- 8:f 'u,ISS 1» ' '«*<«°«/rau vorhanden.
Sohn u. gute Vervfleg.

Frau Störzel.
Zietenring 5. 1 St.
Küchenfrau

oder Fräul . zur Stütze
der Saussrau gesucht.

Hotel Etangier
_ Betzdorf.

Fleißiges anständiges

MjiMWil

in kl. Haushalt 12 Der - , Wir suchen ver femt
Urnen) auf sofort gesucht. mit Bebärden AvoS Schulz. Mauritius - K . F F ?boroen,, H. Schulz,
ftraße 9. 1 r.

MW UstmiidAil
I bei gutem Lohn gesucht.
I Rhcinblickstr. 8, Adolssh.

Lebensstellung . .
^ r ~ I Aelteres Mädchen oder

ver sofort oder ivat . sei- alleinsteb . Frau , durchaus
" uaenbühl , M arktstr... lg , zuverlässig u . fleißig , ver-

Tüchtiges selbitandlges fett im Kochen u . allen
Mädchen Hausarb .. für ruh . feinen

auf sofort oder svat . ge- Hausb '.. nahe der Stadt
acht Martinttraße 18.  zu kinderl . Ebevaar ges.

Hilfe für Wäsche u . grobe
- -v - . Arbeit vorb . Offert , mrt

für alle Arbeiten in kl. Zeugnissen u . S . 888 an ]
Hausb . sof. ges. Zeugnisse den Tagbl .-VerlaL _
Beda . Keisbergstr . 28. 2.  s Für J!I. Billenbaushalt.

Jüng . Hausmädchen

theken. Drogerien und
Landwirten usw. arbeiten
Offerten unter K. 862 an

. den Tagbl .-Ve rla g.
c  Gewerbliches Personal j

Selbständige

MWMMÜ
gesucht.

W. Hinnenberg
Lavaaaste 15.

in d. Krankenpflege aus¬
gebildet ü. in allen Zwer¬
gen des Haushalts erf.,
sucht Stelle im Haushalt
oder zur Pflege zu ernz.
Dame oder in einem
Sanatoriums gebt auy
ins Ausland (Holland
bevorzugt ) . Off . untre
O. 878 an den Tagbl .-
Verlag.
Aelteres gebildetes

Fräulein
sucht Stell ., am liebsten
zur Pflege e ält Dame.
Oft, u. Z . 87» Tagbl .-Vl.

JüngerenDekorateur
>t Sckubbaus Neustadt.

Führung des Haushalts
sucht wirtsch tücht. Dame
aus gut . Farn .. gesetzten
Alters , sehr gewissenhaft,
gegen ang . Heim . ff. Ref.
a . Ausl Offerten unter
W. 87» Taabl .-Verlag

flucht. Rockichneider. .
in oder außer dem Hause

Jung . Hausmädchen drei Personen , tüchtiges besucht. Nägele . Weber
jef. v. Koester. Thomae - Hausmädchen für sofort 25.
ira tse 21._ oder später gesucht.. Nab . >:- -- —

Biaöes MWn im  - te  -

lüW MW
mit guten Zeugn . sucht
Stell , nach Holland . Ost.
n. E . 871 Taabl .-Verlaa.

, Rheingaustr . 9. Straßen
für kl. Hausb . seg . hoben bebn wird vergütet.
Lobn gef. Frau Bieler . | Mädchen tagsüber ges.Adelbeidllraße 75 1.

Mädchen gesucht
Schiersteiner Str . 20. 1 l

das kochen kann, gesucht.
Gute Zeugnisse ersorderl.
" 1

Moritzstraße 56. Part ._
Jüngeres Mädchen . ..

von 8 bis 3 Ubr .. tur
Hausb . gesucht. Schäfer,
Kaiser - Friedrich - Bad . |

ILanaaasse.
Eins . Mül

gesucht.

Neuser,
Kirchgasse 42.

AM. Mg.« An
in allen Hausarb . bew..
das auch näh . u. bügeln
kann, sucht Stellung als

Stütze _ „in nur vornehm . Sause,
bei Familienanschl .. evt.
anck auf einem Gut . Jpff.
u V . 6008 an Ann -Erv.
D. Frenz . Wiesbaden.

. „ Jäbdien o. '48—4
cd . Wilhelmst raße 6. 1-
Saab .. Frau od. Mädch

«i. Iiür Mittwoch u. Samst . , lervierr uuv
Sevtemb'er ie 2 Std f. Hausarb. sei-1Damvfbdzung versteht-

eber*hübet ' gesucht bei EUvrller Straße 8 2 r „ Borzustellen zwischen4 u.

ImühÄTS- -- einem Kinde (1 I .k ges. _

wöchentlicĥ 2- bis 3mal Druckerei Marschall.

Moritzstrabe 27. 1,
Mädchen

Ges. durchaus perfekter
. — - - 7- i Hausdiener.
ettwoch u. Samst . ^ serviert und driS. £ AM/- A1*l; Ol' i I —.

Tüchtiges
Meinmädchen « I 7
in kleinen Hausb . gesuchtI benner - trahe 94^Ä -1
Kaiier -Friedr .-Rin » 45. 3.

Saub . Alleinmädchen
ver 1. September ge¬
jucht Blcichstr. 45. Weiß-
waren -Geschäft.

Mädchen
für Küche und Haus s:
sucht

Variier So ?.

Tüchtiaes

N» WSWM ,
für vorm . gef. Wiegand . |
Moritzstraße 12. 2.  _
Gut ein ist. Monatsfrau

Ordentlicher

Laufjunge
od. Mädchen gef., tägl . v.

! 9—10 vorm .. Std . 2 Alt . -vrievrnmiiave -tv
Schiersteiner Str . 5. 1 r.  Möbelbaus Herz!

, gesucht.
Rheinische .

Leinen -Comvaanre
Dannemann u. Sohn.

Friedrichstraße 40
Sofort gesucht ebrlidies I - — »

»NlSASUWu jskMHWe )
1[  Weiblich » Personen ~~)

Tüchtige Köchin
für 1. September gesucht.

Milainzer
der Warfümerie - und

Totlettenbranche IP -nsion" Weber,
per sofort oder 1. Oktober (Sh -nfce s
Astucht. Gefl. Offerten u . - J -• V. » - -rrsr

873 Toabl .-^ erlag | KvchM UNÄHausmädchen
. . Ifür kl. Villenbausb . geg'.

VP.rkmiTPV 'lW  hoben Lobn für lof. oder
VVI KjULU  Vf lll  15 . August gesucht. Näh.
sprachkundig , sucht  j Mainzer Straße ^2.

und

Französischer Offizier , rnvunixirn - vd »»
--- Vorstellen von 3—7 Uhr.für 2 Kinder und Haus - ^ js tau  Mcver.
halt . Beste. Zeugnisse ver- j Kirchoasse 19. 2. Stock.
langt . Sofort vorstellea . — — - - —
Goethestraße 9, 2. Stock. | HuOldVjti ! f Kaufmännisches Personal

Tüchtiges ".uverMlises ^ Wäscherei! ^ " “ “Hausmädchen Weber. Rieblit raße 2.
für bald gesucht WiiraGortbellraße 5. 2. 12_ Tage gesucht. Münz,-ss , ' Kellerstratze 6. 2. ,

7 T an selbst. Arberren MLaufmadchen wöbnt. d̂urchaus^ ,8
39 Jone

KLchenmädchen
gesucht „ ,Restaurant Poths

Lancaasie 7.

I m« l MMihml
’Ä lÄale **"“ l« "-**;

Bachmaverktraße 8.  1.

_ , . , , , . , I Jüngere perfekte
Heawtg Schmidt

Große Burgstraße S.
Tüchtige branchekundige (etwas Hausarbeit)

! gewandtes fleißiges
DLlMUseLM Hausmädchen

für sofort oder spät , sucht qi»c,-i,n§ ^ ûnter ^ 8/bistei

... ^ ° Eus - rimen ,Ä urri4Ä=fclWfÖS aäftSTÄ
Lehrmädchen L -.° « <S ' "L .S -»aÄ"«s »"S •*5 -

-zAuMst N- Leüerwaren ! ^ Pxn.sion Fortuna.
Lehrmädchen I Naulinenstrnße 11. Büro.
it gut . Schulbild . ges.

Geschwister Straub.
^ Weocro asse 1._ . « v . | . ,
Äehr ^» ädchen oder Mädchen v. Lande.
it - bess. Schulbild . sei . das auch die Wartung v
Korietthaus Robita . 2 Ziegen mit ubern .. in

Langgasse 25. best. Villenhautzbalt zum
f . . .  l . Scptbt gbk.'N 200 3Jcf.
f tz-eweroliches Personals j Ovbn gesucht. Angenehme

, . . .- - — . Stelle . Zweitmädch . vbd.w nw.-mmIäss *26.
Siggf

Einfache .Stütze,
die etwas kochen kann
und in der Kasteekuche
bewandert ist. für sosori
esucht: daselbst au .ch

^raves fleißiges Kuchen-
madchen, w 'zu Sause
schlafen kann.

Lass Brüggrmann.

Wß» .
in kleinen Haushalt ges.
Moritzstraße 47. 1.

kachmaverstraße 8. 1.  I . - . \  I r'̂ Lter" S ?ellê als ' Dirett .-
Ein . in Küche u. Haus - ( Männliche Personen 3 öbnl . be¬

arbeit erf. Mädchen zum - - - ^ nI ot)  bctql . Cff . mit
1. September - von alt 1 Knufmünnisches Personal 4 k -baltsangabe erb. u
Ehepaar gesucht Jahn - j ^ . . . | ^ otl  jj £a  Tagbl .-straße 7, 1.

Franzöi . Okfizierfamilie
mit 2 Kindern sucht ein

Uädße»für Ls
w. kochen kann u. wenn
möglich auch etw . Franz,
spricht Sich wenden an
Kaiier -Friedrich -Ring 25.
2 Etaae . von 2—4 llb r

Alädchrn
für alle Hausarbeiten ge^
sucht Saalgaste 34.

_ , II
b t ~hohem Lohn gesucht.

Papierausstattung
Holttinskv.

Kleine Rurastraße - 9.

Gesucht ordentliches
Allein Mädchen
event . mit Kochen, für
Dauerstellung in feinen
Haushalt , mit gut . Zeug¬
nissen. bei sehr gut. Be¬
handlung und hob. Lobn.
Vorzustellen nach 6 llbr
Adolfsallee 19 2 -

Aelteres Mädchen.

G OI

Michels- fil

. berg 28 -li|
Ferne . 1958 F363

Die größte aller
kaufm . Sfellen-
vepmitflungen

hat der Gewerkscüaf ts-
bund der Angestellten.

Vermittlungen
i. Jahre 1920: 9120.
Vermittlung auch für
technische und Büro-

Angestellte.

T . 872
Verlas -.

Fräulein
122 I .. etwas Französisch
spr.. sucht Stell , in einer
Konditorei oder als Ver¬
käuferin in älnl . Br.
Osterten unter 8 . 863 an
den Tagbl .-Berlag .̂

Junges Fel .. 21 I . alt,
sucht sich in e. Kondttore:
und Gatt im

Verkauf ». Servieren
anszubilde ». Off . unter
U. 87» an den Tagbk.-
Lerlag.
^Gewerbliches Personal

Persekter
Buchhulter(in)
mit guter Handschrift r.
Beitragen drr Bücher f.

zuverlässig, zu zu-«-, alten halbe Tage oder nach
Leuten gesucht York- Feierabend sofort gesucht,
straße 23. 2. >Bewerber , die Schrerb-
—arbeitsfreudig Maschine schreiben undAunges aroeiisireuoi » ŝ ^ gravbieren k.. bevor-

I zugt- Ausfübrl . Off . u.
. '» I . 866 Tagbl- Bs rlag^

das mit der Hausfrau Ctenotyvist ( in)^
sämtliche Arbeiten über - mit schöner Hanoschnft
nimmt : Familienanschl . für halbe Tage oder nach

Eine

ZahnteWM
,i - z .,. suqt

W )$ M
in Wiesbaden ob. Mainz
für 1. Sept . ob. Oktob.
Offerten unter Z. 872
an den Tagbl.-Verlag.

nimmt : reamiuenanimi . iur naive g.age ober naa , .. . ihm— ■mwi
Putzfrau vorhanden . Feierabend sofort gesucht. Schweiter ,m Saushal

Sirich. Gartenarchitekt . | Ausftihrliche Offerten u. tü* tig sucht bei Arzt oo
cn den Taghl -Bl.  Dame denselben zu be

MttlNZ I chrgen. Kaiser-Friedrich
Tücht. Hausmädchen

für Villenhausbalt zum
15 September od. früher I ^ ür ein Wertzeug - u , _
srfucht. Köchin g. . E / Eifenwarengeichäft eintzchwesterbanden . Eeppert . Ahorn- \ Echtrger flotter mnger - - - -

ina 11. Bart.
Schwedische

weg 4, an der Rossel-
straße.  _

MMMWn
Mann

. Kranken
sucht Arbeit:

spricht Deutsch. Off. unt.K. 871 Taabl .-Berlan

Sau
Emds

gesucht für Verkauf und ! Deb. Witwe , tücht im

Ä"S LKWL °d» A,20. B . Ui 14442 an Ann - Erv -d. ! unter .B .^14414 an Ann-
. -Ädchen.
Bertramstra

_wioomrn »x «uuoe
sucht Monatsstelle von
morg. 8 bis 2 oder 2—3
Tage in der Woche. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Hl
f^ Mannlich« Personen^

^ Aausmilmiisch«« Personal 3
Junger flriß . Man ».

bisher in Apotheke tätig
u. mit allen im Labora¬
torium vorkomm. Arbeit,
vertraut , sucht ebensolche
Stellung . Offerten unter
U. 871 an den. Tagbl .-Vl.
[  Gewerbliches Personal ]

Kapellmeister
(Stebaeiger ) ,̂^

sucht. Engagement DneA.

«Wek-LchA
Frei sofort oder 1. Sevt ..
mit ieder Besetz., zur Z.
mit 15 Herren , gr. ©rfoia!
Klast. u. moderne Mußt.
Ia Referenzen. Nur erste
Kräfte , großes .̂Noten-
Revertoire . Das Orchester
ist täglich zu bören in.
Mainz . Stadtvark -Rcstau-
rant . Offert , erbeten an

Ennst-Gundlich.
Mainz . Stadtvark.

gef. Alters , mit allen
Fächern des Haushalts
vertraut , sucht Stellung
in frauenlosem Haushalt
oder zu Herrn . Off . u.
B. 872 Taabl .-Berlag

Geb. Fräul .. 37 I .. w.
verf . im Nähen u . in all-
Zweigen d. Haushaltung
zrdl. erf.. f. v. Wirkungs¬
kreis . a. l . frauenl . Hausb.
Off, u. Z. 862 Tagbl -Bl

Unabb ordentl . Frau
sucht Stelle in ruh . H. zu
einz. alt . Herrn n. auMOss. u. M . 869 Tagbl -Bl.

Ein ordentl . Blädchen
sucht Stellung in einem
ruhigen Hausbelt . O 'r.
u. I . 87» Taabl .-Verlag.

)Mta IDücOen
aus g. Fam .. sucht Stell,
zur Vervollständigung im
Hausbalr in nur guter
Familie , bei voll . Fam .-
Anschluß ohne gegensert.
Vergüt . Oss. u. Z . 14441
an Ann .-Erved . D. Frenz

H.. Mainz . F15G. m b.

Schulamtsbewerber .
jucht Beschäftigung, gleich
welcher Art . Offerten u-
B. 868 Taabl .-Verlag.

erste Kraft,
sucht Stellung . Reflektiert
wird nur auf gute best.
Dauerstell .. Angeb. an
Frz . Schmidt. Neckarsulm.

Nauerstädte rstrage-_
Beschäftig, als . ®«rten»

arbeiter od. sonst irgend
we ĉh. Art . sucht Knegr-
beschäd. gegen Kost und
etwas Taschengeld. Du.
u M . 873 Tagbl .-Verlag

MauflisjMlü!
gesucht für zuverl . . brav,
u. fleiß. Kriegsbeschadlgt..
38 Jabre . perfekt in
Krankenpflege. Diener- u.
Gartenarbeiten , mit gut.
Zeugnis Ang. an M. «-
Sonnen bernrr Ste 63- ^

Blinder
sucht Beschäftigung im
Stublllechten . N, Jebrrke.
Lorelenring 7. Q-rontw.

Empfangsdame
mit guten Umgangsformen gesucht.

Sprachkenntnisse erforderlich.

S >Guttmannl
Bedeutendes Nnternehme« in Biebrich a. Rh.

zu sofortigem Eintritt

möglichst System Gabelsberger
mit mehrjähriger Praxis und erbittet Beioerbunge>i
mit Lebenslauf, Zeugnisabschriften, Gehaltsanspruct---
usw. unter A. 244 an den Tagblatt -Berlag-

£ehrmädelieti
für Strickerei gesucht.

W alter SÜß , Langgasse

II. Taillendirektrice
oder I . TaiHenarbelterm

welche in ersten Geschäften tätig , für feinst^
Salongeschäft pr . l . Sept . ges. Off. m Oiehaits-
anfpr . u. bish. Tätigkeit unt . H. 13298 an Anri--
Exp. D. Frenz , G. m. b. H., Mainz . t " .

Zu me men 2 Kindern von 7 und 9 Jahren
ich bei sehr hohem Lohn nach Rodenkirchen bei »

jmsM. tüi n WB
das mit der Pflege und Erziehung vertraut ist-

Vorzustellen Kleistftra^e 23, &

/  V ^
suche ich bei sehr hohem Lohn nach Rodenkircĥu .
Köln ein zuverlässiges Mädchen , daS kochen
und leichte Hausarbeit mitübernimmt. '

Vorzustellen « »eiststratz» %
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gssucrtt . Verlsngt 'wird sichere,
verantwortungsvolle Arbeit gebot,
wird gute Bezahlung u . selbstfind.
enfwicWungsfäh .Stellung . Angebote
m . Lebenshuf u . Gehalfsanspr . unt . —
G . 870 a . d . Tagbl .»Verlag erbeten , c

sehr solide alleinsteh.

Ö  berufstätige gebild. Fraumöbl. Zimmer , evt.
n- u. Sffitsf ’immer.

tn bell. Sause . Offert , u
U. 872 an den Taabl .-N

»***• <!»

Chemische Fabrik in Biebrich sucht zum
D . möglichst baldigen Eintritt

Kontorist(m)
im Alter von 25 — 30 Jahren , Bedingung:
flott in Stenographie und Schreibmaschine.
Gefl. Angeb, u. U. 866 an den Tagbl.-Verl.

GOGGGOOGGGO

Biöbl . Zimmer
von Herrn gesucht. An¬
gebote mit Preisangabe
n. S . 889 Tagbl .-Nerlaa.
. Zivil -Franzoie

, mcht schon möbl . Zimmer.
Off. mit Preis u. O. 882
an den Tagbl .-Nerlaa.

SmWlWch »..MU
2—4 Zimmer , in gutem
Hause, mobl . oder un¬
möbliert . evt. mit Ver-
vtlegung u . Bedien . Off
u. K. 870 Tagbl .-Nerlaa
. Intelligent , iuna . Herr
mcht für dauernd
punölitljft möhs. 3int
off . 11, D. 872 Taabl .-N.

Mm \Ml  DU g « sySÄ

^ .3imges . Ebevaar mitKmd sucht
2 oioölfedg 3imm6r

Imit Küche. Offert , unter
T . 871 an den Taabl .-N

»
?«

Für erstkl. Masseu-Verbrauchsartikel pw
tentamtl . gefch:, wird der Allein-Bertrieb
unt . günst. Bed. vergeh. Herren wird.Ge-
legenheit geboten, sich ein F60

außergewöhnlich
hohes Einkommen
zu verschaffen/ Mk. 8—20 000 verfügbares
Kap. erfordert . — Keine Lizenzgebühr. —
Ausf. Angebote mit Angabe des Alters u.
verfügb. Kap. sind zu richt. unt. R. G. 693
an .ttd -Haasenstein& Vogler, Hannover

1

Wt sev. Eingang . NähePalasthotel , von berufs¬
tätigem Herrn sofort zu

.mreten gesucht. Off. mit
Preisangabe unter U. 889
an den Tagbl .-Nerlaa.

3,uia . irain . Ebevaar
l sucht ein ichön möbliertes

MW - ll. Wch.
mit Küche oder Küchen-
benutzung. »Offerten unt.
H. 872 Taabl .-Verlaa.
23i» runb Mche

! evt. 1 Zim . mit 2 Betten
gesucht. Offert , u. 8 . 868
an den Taabl .-Verlaa

Ich suche zum baldigen Eintritt einen
tüchtigen

Zuschneider
Nur Herren , die in ersten Häusern ge-
arbeitet haben, wollen sich gefl. melden.

Fr . Vollmer.

Äusländer -Ebevaar sucht1—2möbl. Zimmer
mit Küchenbenutzung in
kinderlos. Fam . Adolfs
böbe bevorzugt . Off. mit
Preisang . u. Lage unter
W 867 an den Taabl .-N

, Jung , solides Geschäfts-kräulein sucht
einfach möbl . Zimmer.

Offerten an Balzer , Am
rtömertor 7. -2.

Herr sucht Nähe Ringt1—2möbl. Zimmer
bei Leuten, die nickt ge¬
werbsmäßig verm. Off
u L. 874 Tagbl .-Nerlaa

Mobl . Zimmer aei.
Freytag . Seerobenstr . 19
1 St . links.

Mllss-Wlllm
mit eigener Bettwäsche
sucht ver sof. oder 1. 9.
im Südviertel ein möbl.
oder leeres Zimmer . Oif
u. W. 889 Tagbl .-Nerlaa

Einfackes Fräul . sucht
möbliertes Zimme
mit Pension. Off. m. Pr
u. F. 889 Tagbl .-Nerlaa
Jüng . Dame s. ver bald

2 leere Himer
mit oder obne Küche. Off
u F. 873 Taabl .-Nerlaa
Sol . Ehepaar s. leeres

Zimmer . Angeb. unter
3 . 869 Taabl .-Verlaa.

Laden
für rubiges Geschäft zu
mieten oder Laden mit
Wohnung gegen schöne 3-
Zim .-Wobnung im Zentr.
der Stadt zu tauschen ges.
Oif. u. F. 867 Taabl .-B

Laden
m guter Geschäftslage zu
mieten gesucht. Offert , u
3 . 873 an den Taabl .-B

Kleiner Laden.
geeignet für Zigarren-
geichäst. zu miet . gesucht:
evtl . Tausch e. sch. 3-Zim-
Wohnung . Off. u. B. 869
an den Tagbl .-Verlag.

Raum
in Wiesbaden oder Um¬
egend für elektroteckn.

Werkftätte zu mieten sei.
Offerten unter 8 . 849 an
den Taabl .-Verlaa.

Großer

Kaufmann
l solider Dauermict .. sucht
[gut mödlmrtes Zimmer
' mit Pension . Offert , mit
i Preisang . unter 3 . 868an den Tagbl .-Verlag.Sg rmtgfengen

Villen und Häuser.

' Sssnillieii-Li»»
herrsch, eing.. m. 2 Gärt.
Nabe Nerotal . ist evt
oemn. an ein ruh . dtsch.
Ebev. vreisw . zu verm ..
evt. später zu verk. Off.
an Drog . Webergallr 39.

Möbl. Zimmer . Mans . re.

Jachweisv.möbl. leerenZim. f.Vermieter kostenl.
?i»uthe, Luisenstr. 16, Stb .2

Äfstrake 6, 1 St ., gut
mobl. Zimmer . 2 Betten.
Lalle Pension
dr . gut möbl. Zimmer an
nur besseren Herrn zu
verm. Catta . Bertram-

ckn elegant möbliertes,
o niges Zimmer mit
Bervilegung sofort zu

Lerm . Rbeinstr . 109. l.
Herrschaftshaus an d.

Kngkirche 2 schön möbl.
3»nt. mit Balk . an grb.
ol, Herrn zu vermieten.

^ah . Tagbl .-Verl . SK
^eere Zim .. Mans . uiw.
vchwalbacher Str . 77, V.

1 Mans . z. Einst.
Möbeln . Näb . Part.

_ all , rc.
^vto - Garage zu verm.

\ AtrteHcriftr . 25. 1. _ 59
| meiner Heller Keller zu

^erm . Nömerberg 17.

MgeM

^ .Wer würde statt
ÄlMgseillljMrtiölMlg

M - Viarrersw . z. 1. Olt.
M-Nobnräume u. evt . kl.
Mellraum (auch als

kÄ ">e verwendbar ) « >-
xben ? Gute Familie
xkomgung. Offert , unt.

256 an d. Tagbl .-V

MM. MNW
aus 2 Schlafz. u. Sveifez.
beheb., mit Zubeb., sofort
besucht. Gute BMblung.Nächste Umgeü- Wiesbad.
nicht ausgeschlossen. Off.
u. T. 865 Tagbl .-P rrlag.

per sofort odsr später zu
Mieten oder vachten ges.
Gefl. Offert , u. L. 867
an den Taabl .-Nerl . F310

für klein. Wagen im Süd¬
viertel sofort gesucht.
Bohlender , Wieland str. 9.

Man sucht zu mieten
zwei gut möblierte

Wohnungen
3—4 Zim.. mit Zentral - >
Heizung u. Küche, mög¬
lichst im Zentrum,
vote ! Central . Zim. 29.

Rikolasstrake.

Villa oder Etage
»in Wiesbaden oder nächster Umgebung, ca. zehn
1 Zimmer , darunter mehrere Schlafzimmer, für
seinige Monate zu mieten gesucht. Gefl. Offerten

unter M. 871 an den Tagblatt-Berlag.

Gesucht
nwglichst bald eineMvlMW4—53im. [Ausländer-Ehepaar

lkinderlos)

». sucht 4 — 5 -Zimmer - Wohnung
Prdsammbe °n^ an^ Fa mtt irt «utem Hause zu itzieten. Angebote unter H. 8714.rusangaoen an Fa . I an den Tagbl.-Verlag.

mobl.. mit Bad . Kucke,
elektr. Lickt. Genehmig
des Stadt . Wobnungs-

Wer zieht n. Heidelberg.
Baden -Baden o Bodensee

(lleberlinaen ).
Tausche dort eine schöne

5-3im .-Wok>n. in bester
Lage gegen eine 6—8=3 .=
Wohn , in Wiesbaden od.
Mainz . Off. u. A. 235
an den Taabl .-Nerlaa.

Haus
in bestem Zustande, zu
verk. Näb . Zägerstr . 4

Von
Berlin

nach
Wiesbaden

oder näb . Umgeb. herrsch.
5-Zim .-Wohn . zu rausch,
gesucht ver 1. Okt. Gefl.
Off. u. 3 . 866 Tagbl .-V.

Im Rheingau
ist kl. Hotel-Restaurant
wegen Alters f. 130 000
Mark gegen bar zu verk.
Off. u. F. 874 Tagbl .-V.
(Immobilien -Kaufgssuche)

s Winwfdjt~)

, . Sofort gesucht
tur rasch entschl. Käufer
Wohn- u. Geschäftshäuser.
Hotels , Pensionen . Land¬
häuser u. Villen all . Art
u. in jeder Preishöbe

. Kapitals - u. Grundstücks-
Nachweis Lenz/ Mainz.
Leibnizstrahe 30. I ' 188

{ Kapitalien -Angebote )  ScI6W8 «le» sucht

Kapital
in jeder Höbe u . günstig.
Beding , sofort auszuleib.
Off, u. E. 889 Taabl .-B.
Hypotheken.

Betriebskapital
in ieder Höbe werden
streng reell u. diskret an
Gründbes . u. Privatvers
abgegeben . Offerten unt.
O. 868 an d. Tagbl .-Verl.
(  Kapitalien -Gesuche J

Von Selbstgeber suchen
strebsame Geschäftsleute
ein Kapital vonsvvo Mark
Vünktl . Rückzahlung und
bobe Vergütung . Kapital
wird gebraucht Wr Ver¬gröberung des Betriebs
On . u . 3 . 871 Tagbl .-V.

Villa
für 1—2 Familien , mit
Garten , in guter , ruhiger
Lage Wiesbadens , zu
kaufen. Nur schriftl. Off.
mit Angab. über Anzahl
der Wohnräume . Gröbe
des Gartens u. billigsten
Breis b. Barauszaül an
S. Kleemann . JJlftinr
Frauenlobstr . 143/io-

Äuf ein Haus
2. Hypothek

von 20 000 Mark
von Selbstgeber gesucht.
Ang. u. Z. 868 Tagbl .-V.

Suche zu kaufen ein
Einfamilien-

Hans
mit 4—5 Zimmer oder
entsvrech. Zweifamili -n-
Saus nebst aröb. Garten.
Angebote unter B. 879
an den TaM .-Verlag.

Neuzeitlich eingerichteteEinfamnien-Bllla
bald beziebo.. tadelbzis

.mit Garten ^ sof.
ien gesucht. Km-

laae bevorz. Ausführliche
Offert , mit Preisang u.
B . 873 an d. Tagbl .-V.. .Ja
sofort von Eigentümer bei
hoher Anzahl , »u kaufen
gesucht. Off . u. 8 . 873
an den Tagbl .-Verlag . .. irii

Villa
8—10 Zimmer , in guter
Lage sofort zu kaufen
gesucht. Agenten verbet.
Offert , mit Preisang . u.
O 872 an den Tagbl .-V.

Eine Villa
in Schwalbach zu kaufen
oder zu mieten , ev. srns
möbl . Wohnung gesucht.
Offerten unter B . 868 an
oen Tagbl .-Verlag.

mit 8—15 Zimmer.
Bade - oder Luftkurort

zu lausen gesuG.
Offert , mit Preis unter
A. 241 an den Tagbl .-V.

Suche mod. 2-Famtlien-
haus in Wiesbaden zu
laufen u. eine Wohnung
desselben gegen merne
elegante 7-Zim .-Wohnung
«inzutauscheu. Off . mit
Preis unter E. 876 an
den Tagbl -Verlo.g._

Haus
im Zentrum , mit Laden,
sofort zu kaufen gesucht.
Off . u. H. 873 Tagbl .-V.

49909 Mark
auf vorzügl . 2. Hyv. zu
5 % sofort gesucht. Engel,
Adolfstrabe 7.

76000 Mark
2 Hyv. innerst . 59 Vroz.
d. Wert , mit Nachlab u.
voller Garantie zu verk.

O. Enael . Adolfstr. 7.

Immobilien
J. Chr . GlUcklich

Fiir Kaufet * kostenlos.
Helnslr. 58 Gegründet 1862. Knill,! 8658

MWhiüen

Kauf und Miete
von' Geseliäl'tshäusern

pnd Villen.

Kapital-Anlagen
Finanzierungen

Hypotheken.

] Jmmobillcn -Berkäufe }

Wohu .-Rachw.-Büro jLion4 Cie.
Babnbofstr . 8. T. 798. ,
Gröbte Auswahl von
Miet - u. Kaufobjekten \

jeder Art

Villa in Schwalbach, ,
wunderbare Lage . dir . am
Kurhaus u. Stahlbrunn .,
best, aus 11 Zim .. Küche
u . Zubeh .. für 67 Mille.
3-Zimmer - Wohn , gleich
frei . Makler verbeten.
Lenz. Mainz . Leibnir-
trabe 30. _F168

Große Auswahl
in Herrschaftshäussrn , Hotels , Pensionen,

Billen, Zins- «. Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Grundstücks -Markt . G . m. b. H. Tel . 5884
Echwalbacher Straße 4, Ecke Rheknstratzs.

WF-

Elektr. Sicherunasanlaaen
Rbeinstrabe 61.

r-Ausländisches Ebenaar
sucht in Wiesbaden . Um-
geg.. Rhein - o. Taunus - , _ w
aeßenb. mobb o. unmöbl 12 Zimmer mit Küche oder Küchenbenutzung, unmöbliert,

^ _ 0 -Mm '’ ia^ ten  gesucht , eventl. Tausch mit Wohnung in
' v. d. Knesebeck, Wiesbaden, Kapellenstraße 8.

Gesucht auf sofort eine größere heile
eoent. Villa mit all. ueu-
zeitkjchen Einrichtungen
zu mieten oder zu kaufen.
Off. u. 8 . 862 Tagbl .-V.

NöWetteMiinig
mit 4—5 Zim . u. Küche
für längere Zeit ab Sev
tember zu mieten gesucht.
bff . u. D. 871 Tagbl -O

Wer gibt statt Zwangs¬
vermietung an 2 ältere
Damen (Flüchtlinge)

2 Zimmer
eventuell mit Gelab
für Kochgelegenheit ab?

ff u . M. 879 Taabl .-!
Schön möbl. Zimmer

wenn mögl. bis Samstag
od. später gesucht. Ost.
u. 3 . 867 Tagbl .-Nerlaa.

Werkstatt
mit elektrischem Anschluß.
den Tagbl.-Verlag.

Offerten ' unter 6 . 853 an

Wohnungen
vertauschen

Dr . vbil . sucht"
gnt mdbl.3lmmer.

u. D HT:i Tanbl .-N
1 od. 2 möbl. Zimmer

mit voller Küchenbenuu.
ver sofort gesucht. Off. m.
Preis u. U. 873 T.-VerlM.Zranzose sucht <,.■-̂ w.

IfaÖblipvfpc'̂ itmtK'r 3n»ci schön möbl. Zim. __ OVBu
Bit M L 1- Künstler a. Staats - von 5 Zim . ebendaselbst,

vsf Sevtemby . Theater gesucht. Offerten I mit allen not Neb^nael .?T*' u. D. 869 Tagbl.-V. u. O. 873 Tagbl.-Verlag.

Wohnung besorge ich durch
Tausch! Wer tauscht mit Rü-
dcshcim, Weilburg , Nen¬
dorf , Neuwied, Mainz,
Bingen, -Bierstadt , Rheing.
Manche, Luisenstr.16,Stb .2.
Sucke meine Dotzbeimer

Strabe 100. Vdh. 2. bei.große2-Zm.-Wohl!UW
mit sehr . grober Küche,
gegen schone 3-Z .-Wohü.
losort zu vertauschen.

eine 3-3im .-Wohnuna in
feinem ruhig . Hause, ijn
Südviertel , gegen e. solche

t allen not . Nel.
Off . u. L. 879 Taabl

Tausch!
Schöne 5-Z.-Wobn. Bad.
Fremdenzlm. Mans .. An
der Rlngkucche. geg. eine
7—8-Zlm .-Mohn . in der
Rabe des Bahnhofes zu
tauschen gesucht. Näh . d.
cm-,? > Klückdch.W' lhelmstr. 56 T. 6656.

Wohnungstausch!
„ Tausche m. mod. grobe3-Z.-Wobn. in frei , bester
Lage alle . Z. Strabenfr.
t ötb .. mit Badez.. Gas.
Elektr .. Erker. Balkon
Koblenaufz. Höchstm. 880.
g. 3- 0. 4-Z -Wobn. in g.
Lage evt. Vergüt . Off.
u. T . 872 Taabl .-Verla»

6-Zimmer -Wvhnung
geaen 2—3 Zimmer zum
Oktober zu tauschen ges.
M. Kersch. Safnergasie 3.

imrmvmmwmm
SerrsWW

AsgenhsiiskI
(vorzügliche Kapital- *
anlagen ) weist kosten¬

los nach
H. F. bau&iflönn
Goethestratze 13.

Tel . 6336.

2 Villen
Nähe Sauvtbabnhof . teils
möbliert , wegzuashalber
zu verkaufen Offert , u.
L. 861 an den Taabl .-V.

Haus , mittl . Adlerstr .,
Torf .. Hof. Lagert ., vast,
f. Handwerk ., umständeh.
günstig zu verk. Off . unt.
W . 871 an den Tagbl .-Vl.

Neues Haus
in. 2 Läden . Nähe Weber-
gasse. gute Lage , zu verk.
Gefl . Offerten nur von
Selbstreflektanten unter
W . 888 Tagbl .-Nerlaa.
Geschäftshaus mit lang-

iöbr . Metzgerei in Mainz.
Mitte Stadt , vr . Lage,
komvl. masch. Eint ., bald,
zu verk. : b. Kauf werden
a. d. Laden schöne Wohn¬
räume frei Makler zweck¬
los Lenz. Mainz . Leibniz-strabe 30. F16S

Haus
weazuashalbex sofort zu
verkaufen . Offert , unter
E, 874 an den Taabl .-N

Wohnhaus
Z . d. Lande 5 Z. u. K..iof. beziebb .. zu verk. Pr
40 000 Mark.

smit großen Büroräumen fowib größeren
Lager- und Kellerräumen

zu verkaufen.
INäheres zu erfragen bei T. Nettesheim,

Wiesbaden , Scharnhorststraße 9.

Billa
beziehbar bis 1. Januar 1922 mit Zentralheizung und
allem Komfort zum Preise von Mk. 500 000.— zu
kaufen gesucht. Agenten verbeten. Offerten unter
8. 871 an den Tagbl.-Berlag.

Grundstücks-Tausch!
>rb„

. — den.
. .. . . . —•'•*< ,1, UU,|>. vtuuuuui ^wesdens,
gegen Zinshaus in nur erster Stadtlage Mainz oller
Wiesbaden , mit sofort frei werdender Wohnung jm
^ £*1- oder 1. Etage . Meine Villa ist balbj . kündbar.
. .aufer kann aber auch sofort in m Wohn , 4 Zim ..
1 Etage , einziehen. Evt . übernehme auch Geschäft
u. .säble aucĥ zu Gefüll . Angeb . mit genauen An-

Wollnungvon Preis . Anzahlung ^ frei 'w
lagen- und Zimmerzahl an

gaben . . ..
Etagen - uich . . . „ „

Mar Genath . Dresden Tromveterstratze 9. 1
WO

Serföufe
t Privat -Berkäufe

iAastSSSSSk,
mit Wohnräumen verkauft
Mauthe,Luisenstr.16,Stb .ll

MjuMMU
mit Wohnung wegzugs-
balber bis 1. Sevtbr . zu
verkaufen. Off. u. T. 863
an dm Tagbl .-Berlag

ch. LebeEin gutgebend. Lebens¬
mittel -Geschäft umstände¬
halber sofort zu verkauf,
iob. Verdienst garantiert.
Eiferten unter H. 869' an
den Tagbl .-Derkag.

Wotogc. Aslhilst
sehr gute Lage , aus-
debnungsfäbig . zu verk.
Nöt . Kapital 39 996 Mk.

O. Eng . l. Adolfstr 7.

Celfflte laMnlt
für Gärtner geeignet , zu
verkaufen bei Karl Hoch.
Dotzbeimer Straße 199.
„ Ein Rind.
Cchwarzscheck. am 26. 8.
kalbend, zu verkaufen.
Wilh . Roth , Rambach,
Untergasse 20._

Ein starkes
Läuferfchwem

verkaufen bei
« ». Thon. Wellritztul.

/
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Weamasbalber
1 prima Milckizieae, sowie
8 iunne vom fsrubiahr.
1 Stamm 1i. Legehühner
fll Stuck). 1 Gans . zwe,
Glucken mit 8 Kücken und
ntefime Kaien mit Stau
billia zu verkamen.

iHiieiciii» wtiuiui. » vu;
schwein zu verkaufen der
Peter Zovvi . Gärtnerei
am Haiengirten.

2 Paar H.-Schuhe
f40 u. 42) bill . zu verk.
efarTftrofr» 11. 1. Sach».

©in Paar
Herren -Lack-Halbschuhe

(Gr . 43). Marke ,Ler, ' ,
fast neu . für ISO Mk. zu
verkaufen Hotel Kaiser-
bof. Kontrolle  -

Schaftenstiefel(4l5.
Herrenstiefel (42) bill . ru
verk. Oranienstr . 32. 3r.
Br . Damen -Halbschuhe,

Verkaufe ein Wurf rein-
rassiger 6 Wochen altedeutsche

mit erstklassig. Stammb.
u . Eintraaunasmarke aus
in. mit S . G bewerteter
Zuchtbtmdin Luzi von der
Postlertreu 87519 n. Bodo
vom Meisterberg 72718.
Viele 1. und Ehrenpreise.
Lt äber es Kranke  "

reine Ralle , schönes Tier,
scharfer Wächter, wegen
Platzmangels preiswert
zu verkaufen .
« fer_§1raße ÜLA,. kMi«

Bernhardiner . seit. Tier,
iromm . gehorsam, mann-
f-st. sehr scharf während
der Nacht, zu verkaufen.
Eichhorn. Rheinischer Hoi.
.'Meobodcn Tel 2834.

Pinscherhund
zu verk. liabnitr . 16. P.

Dackel-Rüde.
sehr, fei, ., schwarz m. br
9 Wochen alt , cV
W. Ohly in „
Straßönmühlweg.

Hühnerhund . Rüde.
d.. kurzll . 1 tzabr . sowie
6 fg. Foxe vk. I . Kraus,
Gort eniel dstratze  27
"Ucköner Hund f. 50 Eh
zu verk. Nerostraße 12. 1

Im ÄuNrage 2 echte
AMMpslznikinN

für Kinder von 6 u. 7 I.
fi 600 Mk. (ohne Steuer)
zu verkaufen.

Kürschnerei Schenk.
Gemeindebadaäkichen.

^7 Meter weichr farbige
Tafett -Seide zu verkauf
v, Elvons . Kleiststr. 10.
3. Stock, von 9 bis 11 u.
1^ bi.s . 5 ..U.h.; . .Schwz. mod. >erd. Kleid
(42/44) vreisw . zu verk.
Staude Ble ichstc. 20. P.
„leg . Eeselllch.-Toiletten,

wenig getr .. dtv . Schuhe
(37—38). Diwandecke aus
reiner Wolle gehäll seit.
schön, schwarze Damen
rasche (Seehund m. Silb .-
Biigel ) . rindled . Hand¬
koffer, kl. Ledertasche mit
nass. Ooernglas . elegant.
Bürstenkasten. echt Eben¬
holz. Touristen -Tornister.
vollständig ausgerüstet,
Damen - Perücke, dunkel-
Srai '.n , a. vr . Schnittharr.
zu vk. Taunusstr . 41. 1 r.
Besicht. 10 bis 12 Ubr.

GelkßWhMM?
Mod . Bluse» u . Roben
neu, billig abzugeben

Demenfchneiderei,
Sed anstr. 5, 2 r.

E^ ienue-Ä' antel
(50) . n. neu , u. schwarzer
Ercve de chine-Rock sehr
bill . zu verk. Dtngelde :,,

chwalbacher Str . 47. 2 l.

£
priffiSrliüijinflntß
"ir fg . Mädchen <fu verk

Mädchen bill. Metzgrr,
Nü- esbämer S iratze .» .

Schwarzes Kostüm
(Friedens wäre ) m. lank
Jacke (Figur 44) neb.
einem schwarzen Serren-
hut (Grübe 58) zu ver¬
kaufen. Anzusehen vor¬
mittags 9—1 Uhr Schier¬
fteiner Straße 22, 1 r._

Mehrere gut erhalt.SllllMMe
tmittl . Fig .) , 1 guterb.
jftster . verschied. Damen¬
mäntel vreisw . »u verk.
Echister.. KirckmaiF 50.. 2.

Herren -Liifter-Iack
schwarz. 2mal getrc.„
für m. Fig ^ w. Svortbos
grünl.

'll . -u Wiesenstr.. 2
8ehr « -Anzug.

mtttl . Größe, fast neu, u

1±
neuer blauer Maßanzn,

jür 550 Mk. zu verkaufen,
bei Egermann . Schneider.
DotzlÄmar Straße 83.

Kiichenschrcmku. Tisch
zu verk Nickel. Faul
brnnnenstraße 1. 2.

Gut erb . Mchenschrank
u. Küchentisch zu verk.
Scharnhorststr . 21. P . lks.
Händler verbeten.

Grube Strvhmrft
zu 'verkaufen . Rheinischer
Hof. Mauergalle 16.
f  HÄndler -Berkänfe )

2 t,  hohe Stiefel .'
fast neu . billig zu verk.
Körneistroße 9. Laden.

Napoleon
(altes Stück). Original-
Aauarell . vreisw . zu vk.
Viktoriastraße 14. 2 St .,
von 2—3 u. nach 7 Ubr.

m» ÄÄV ™ .
Lichtvauskaft . m. Svieg -l-
scheibe, 75/55. zu ver-
faitfen . Näheres Patent¬
büro . Adolfstr. 9. vorm.
: 0 bis 1 Ubr ..

fast neu . billig zu verk.
Krott. WeUttrabe 4._
Jagdflinte

gut . babnl .. Kal . 12 abz.
Off. u . S . 873 Taabl .-V,
mot.  Apparat (13X18)

auädr . m. Stereofk -Elnr.
u . Zubehör zu verkaufen
bei Stähler . Eckernford
stieße 18. Part.

Ajttl . chreivmüslyine
(3800 Mk.) mit Garantie
zu verkaufen . Schröder.
Rguentbaler Str . 10. 8.

Min
Atlantis u. Mignon äuß.
billig zu verk. Weber.
Mauritiusstr . 5. Laden.

Tafetklavier ^
zu. verk. Eltviller Str . 9,
Dart .. Loden.

Mandoline
Me «ns Silane

beste Ausführung,
billia zu verkaufen

Mnoemannstraße 11.
Mandoline . Gitarre vk.

Emmel . Rüdesb . Str . 38.

Eslegenhsitsl«»!!
Wegzimsbalb . verk. eine

Ealon -Einrichtuna . Vor¬
kriegsarbeit . wie neu. be<
stell a . 1 Sofa . 2 Sessel.
2 Stühlen . 1 Tisch mit
Warm . Vl m 1 Vitrine
mit Marm .-Pl . u . Schön¬
aus Mabagonibolz . nnt
hellblauem Seidenbezua
u . Bronzebeschlägen (Stn
Louis XV.). an schnellent-
schlossenen Käufer ^ aeaen
bar für 20 000 M " Eig.
Wert . 35—40 000 Mk.

Emil Schuvv.
Idar an der Nahe.

Hauptstraße 15O.

ÄWgoni . Mn
fast neu . 3000 Mk.. nutzb.
Bücherschrank zu verk.
Doßb. Straße 51.

«emN -Ml»
aus der Zeit . m. Seiden-
rivsbezug . u. 1 antiker
Schrank usw. zu verk.

Mollenhauer . , J"Nerostraße 34. Mtb . D
.eferrschaktliches

SllllWWek
dunkel Mahag .. sofort zu
verkaufen Bärenstraße 6.

Gelegenheit!
ZelleiAn . Wlkszmmer
mit Matratzen . Marmor
u. Sviegel . fast neu. llm-
stände halber sehr billig
zu verkaufen

Bl »ichstraße 11. 1 lks.
Ein komvl. Schlafzim .,

fast neu . zu verk.. gut für
jg. Brautleute . Handle:
verbeten . Anzufeben von
12y,  bis 2 Ubr «nb von
5 Ubr ab . Näh Kleist¬
straße 9. 4. .

Em gr. Bett
mit Matratzen zu verk.
bei Dorn . Schiersteiner
Straße 82. .
Nußb .-Äettstelle m. Hvr ..
Gasherd - Tisch. Kletoer-
gestell u. Kinder -Deckbett
u. Kissen zu verk. Dotz-
beimer Straße 110. G- l-
Versch. Möbel u. sonst.

Haushaltsgeräte . Bügel¬
tisch. Renale . Eisen usw.
Mi vk. Ni desh . Sit . 15. 1.

mmm*
gute Arbeit und Stoffe,
vreiswert zu verkaufen.

Sallkr . Rbeinstraße 88
lWerkstatte ). .

«chön. Nußb -Trumeau.
Spiegel vreiswert »u vk.
Rbeinstraße 91. Dort.

AusziehtUi lCichen)
lack. Vertiko vk. Zimmer-
mann . .Lr aMMraKeM

Antiker Mmm
nk-Sitzbadew .., . Dufche-

»artenfel
11, bei ÄdriM,—

! Nähmaschine verk.

. 1.

SlMmMlne

Günstige
Gelegenheit.

Mehrere Sakko -Anzüge
in versch . Größen , mod.
Farben , eigene Anfertig .,
sowie Smoking , Frack¬
anzüge , Cutaway ,Gehrock
u . Weste , Gummimantel
kl. Figur ) billig abzugeb.

iDaselbst werden Anzüge
mit oder ohne Stoff gut
u . billig angöfert . Repa¬
raturen aller Art werden
angenommen und billigst
ausgeführt . Rauenthaler
Straße 7, Schncidergesch &fi;

Schönes Piano ■
zu verk., von 2 sie Wahl,
1 schwarz. 5000. 1 braun.
0090 Mk. Käufer steuer-
rei . ..Rheingauer Hof ,

Rheinstraße 54
Oek WH. V*-
rtt . ist P.

Doiz-

£flft(toftioooen
tadellosem ^ ustande^

preiswert zu
... Zu erfragen b.
Müller.

Hellmundstraße 15.

Wohnungsnot!
Seltene Gelegenheit l

Modern eingerichtete 4-Zimmerwohnüng mit erstkl.
flügel, Büro mit Telephon ) 6 Fensterfront , in bester

läge Wiesbadens inkl. Wohnung preiswert per sofort
zu verkaufen . Gefl. Zuschriften u. 4349. an H . Gieß
Annoncen -Erp . Wiesbaden.

neu

FederroUe
verk. Kar»

Straße IfflL

Mr Liebhaber!
^Rokoko -Dainenzimmer, bestehend ans Sofa,

_ Sessel, 2 Stühle , Tisch mit Marmorpiatte,
eingelegter Schreibtisch, Vitrine und Kristall-
len chter, la FriedensqualitLt , zu verkaufen.
Adresse Tagbl .-Verlag - R«

!ck»iersteiner Str . 20, .11,

Fahrstuhl
Weinberg-

-. inderwagen
350 Mk. Nerostrc-ße _1L

'lauer Klavvwagen

Paar

ler-

Damen^ tM
oa,  fast neu. Mit
Kernsoblen 150 Mk.,
aar Damen -Touren-
1 (Nr. 39) 150 Mk.
Mraße . aUL &- —
rh. Kinderwag . z. v.

Rbeing . Str . .14
Motorrad

Prima Mler -Fahrrad

traße

Fahrradxprima
f.

Bereifung

Mehxere gMkOte

preiswert,

zu verkaufen.
nfragen unter A. 25
an den Tagbl.-Berlag.

Gasbadeofen.r. Heubens,
vk. Wielano-

ün ^ alilen-Badeoken,
r neu . ein Gisschrank,
iir.. fast neu . ein Elas-
schluß m. Blindrabmen.
neu. 1 Zinkbadewanne,
Wand - Gas - Badeofen

Badewanne
zu verkaufen. Tischler
Grabenstraße 2. 2- .

mit Bogen
10:1.40 und 10 Qm

WlWlklt
16 Bart.

.. . . .. . . j 9. 6tb.
Junge n. alte vimbeer-

sträncher abzugeben ^ bei
beimer

Uquanen
zu jedem Prets ,̂ wegen
Aufgabe abzus . Taunus-

^ .ebbaber.
Schöne Bogelhecken zu

verk. Cltoiller Straße 9,
Part .. Lade».

2hmWstl. Wlaszim.
Mabaa u . Goldbirke , ber-
oorraa . schöne Modelle
naturlas ., runde . Küche
billia zu vk. Rosenkranz.
Blüch-rolai ! 3,

Zu kaufen gcsucht
eine möblierte Wohnung
von zwei bi? drei Zim¬
mern ' und Küche.

Schlafzimmer
in Eichen mir 2- u. 3tür.
Sviegelfchr. u. Marmor,
lack. Schsafzim.. rund ge¬
baute Kiiche u. einzelne
Möbel aller Art billig
zu verk. Schreinermeister

"" ilhelm Bögler.
Ilüchervlatz 4

Gut erh. volkst. Wlasz.
(2 Betten ) ans PrivathauSh.
von Familie gesucht. Off.
mit Beschreib, u. gen. Preis»
ang. 8 . 871 Tagbl:-Berlag.

2tttr . Kleiderschrank
480 Mk.. Waschkommode
280 Mk.. Vertiko 400 Mk.
Kuchens,hrank, neu, 320,
kompl. Küche 650 Mk..
Trum .-Sviegel 500 Mk
zu verkaufen Helencn-
straße 3. Part.

Wchlkümte Möbel
Schränke. Tische. Stühle.
Pertiko . Betten . Nacht-
?,sdie usw. billig . Haas.
Äotzbeimer Straße 25.

Schlafzimmer.
Küchen - Einrichtung , gut
erb. einzelne Möbel uns
Polstermöbel , nur von
iörivat gesucht. Offerten
unter D. 885 Tagbl .-BI.

Möbel 3 ~~
zu kaufen gesucht für
2 Zimmer , auch einzelne
Stucke. Näh . Helenen-
itraße 3. Port.

Mel'SelelleuWM
a) Ein Speisezimmer

dunkel Eichen, Büfett , Sofa mit Aufsatz, Auszieh
tisch, 6 Stühle , Serviertisch.

Ein Herrenzimmer m
hell Eichen, Dipl.-Schreibtischmst Sessel und Bor-
läge, Tisch, 4 Lederstühle, Bücherschrank.

Ein Schlafzimmer
Mahagoni mit Einlage, 1 Bett , Nachttisch, Wasche
tisch/3 teil. Spiegelschrank, Tisch, 4 Stühle.

d) Ein Küchenschrank
. preiswert zu verkaufen.
Besichtigung Weinbergstratze 3«. pari.

d)

c)

Zu verkaufen
Kutschwagen, sehr leicht, für 2 evtl. 4 Personen, 1 Gig,
paffend für Händler , Transport von Kleinvieh, 1 re»
paraturbedürftiger Kutschierwagen.

Heinrich Herziger
Schierstein.

Lastwagen WM
-Lastwagen WA!

Ä ”'a
Joh . Wohn, Auto-Gamge, Gonsenheim-Mainz

Kaiserstraße 67. — Telephon 8183

„Saurer"
Ein 2V°»Ton«

„Sanrer " -

s KrnisMej
Besseres

Matesien-GGD
oder bessere We nstube zu
kaufen gesucht. Oss. erb. u
P . 871 an den Tagbl.-Berl.

Wirtschaft
sofort zu kaufen od. pachten
gesucht, kann auch Nähe

Wiesbadens sein. Off. u.
O 859 an b. Tagbl.-Verlag

WMMsKWe
und feiner Federfächer zu
kaufen gesucht. Gefl. Off.
nnt . I). 874 an Tagbl.-Verl.fileiöer.

Möbel ujiD.
kauft und zahlt am Setten

Frau Klein
Conlinitr . 3. Fsvr . 3490-
Wäsche, Kleider

u. Gardinen gegen gute
Bezahlung zu kaufen ges.
Klausner . Weilstrabe 20.
Karte genügt. _

löMplIiii
oder Capes gesucht. Offert.
u. W. 878 a. d. Tagbl.-Berl.

SIM-«».zWS»eiZ
sucht Dame zu kauf. Offert.

B. 874 a. d. Tagbl.-Berl

Aktentasche
Leder,mögl. m.Griff, z. kauf,
gesucht. Angebote m. Preis
leichstraße 11, 8 r.

Schreibmaschine
gutes Fabrikat , saubere
Schrift für Neines Büro
gesucht. Off. mit Schrift¬
proben unter T.  873 an
den Tagbl.-Berlag

Schreibmaschine
zu -kaufen gesucht.
Snlzberger, Adelheidstr. 75.

Fernsprecher 772.
Pianino,

gebr.. schwarz oder braun,
von Pnvat zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. T. 772
an den Tagbl .-Verlag.

E MM
zu kaufen ges. Off. unter
L. 868 an den Tagbl,-Verl.

zu kaufen gesucht.
Angebote mit Kassa-
preisund Beschreibung
unter B. 862 an den
Tagblatt -Verlag.

V--Gri „e z. f. ges. Off.
mit Breis D. 870 T .-Bl.

8

, — Fischer.Gasthaus zum Fa lken.

Gebrauchter leichter
ßanüauer uMveM
mögl. mit abnehmbarem
Bock. w. auch revaratur-
vedürftig . »u k. ges. Flig

Wilh . Fach er
Konradis Rachf«

_Kreu nach. , ,
Guterhaltene Emailbadr-
roanne u . EashSngeofen
zu kaufen gesucht. Offerten
m. Preis u. N. 1154 a. d.
Ann.-Exp. A.Müller , Mainz
Stadthausstr . 8.  F198

5 Schneider¬
oder Bügel - Tische mit
Böcken. 110 bis 130 cm
breit . 2 m lang sofort zu
kaufen gesucht. Ludwig,
Boievlatz 6 - --

Gut erh. Nähmaschine
aei. Friedrichstrabe 29. 1.

Obst
auf dem Baume

zu kaufen gesucht.
Karl Hatlemer
Kloster Klarenthal 18.

Gut erhaltenenGßS'MilkSskll
(Hängesystem) zu kaufen
gesucht. Angebote unter
E. 873 an den Tagbl.-Berl.

Lötkolben
iür Benzin oder Gas zu
'aufen gesucht. Seel,
Schwalbacher Straße 27.

Achtung
beim Umzug!

Speicher-. Keller-. Mans.«
Kram kauft Mrtter.

Maneraalle  19 . Htk

Altkupfer . Messing, Bl« ,
Zink re., saub. ; " -
kauft stets zu hob

Still . Blücherstr. I
Telephon 8058.

Konfitüren -Geschäft
^ zu kaufen ges., eventl. nur

Laden im Zentrum
der Stadt zu mieten gesucht.

Offerten an Balkan , Erbacher Str . 8, bei Frau Sach».

Wesen-Preise
erzielen Sie für

Alö- ll. KWergegellWe
Brillanten , Platin , Zahngebisse,

Kleider , Wüsche, Möbel nur bei

ß StkÄssSV Kirchgasse 50,2.» » f f Telephon 4394.
Nngenierter Verlauf ! Gegenüber Kaufh. Blumenthal.

Kaufe nur von Herrschaften
Perser -Teppiche, Autiquitäte « aller « rt,
Brillanten , « old - und Silbergegenstände.

. . Zahle allerhöchste Preise. —— »■

Waaemann . Mostrche 28. Tel. 2654.

Perserteppidie
bb bb  Gobelins s ff

aus Privatbesitz ■

zu kaufen « esudil*
Schriftliche Offerten nur mit Maß u. Preisangabe aa

Ein Glasverschlag
für Anproberaum , und Spiegel zu kaufen gesucht.

Offert en unter v . 868 an den Tagbl.-Berla g. ^

wemchl)
NtzlMM MM

sucht 15. September eine
geprüfte Lehrerin und
einfache Stütze, die kochen
kann. Freseniusstr . 35.

Deutsch.
Nnterr .. Konvers .. Lite ».
ert ftaatl . nenr. Lehrerin
Off, u . 2 . 833 Tagbl .-V

Stenographie
u. Maschinenschr. lernen Sie
in 4 Wochen in Meyers
Schreibstube , Dotzheimer
Str . 44, 2. — Tel . 3708.

Modezeichnen l
Gewissenhasten Unt -.r-

richt erteilt : gleichzeitig
empf. mich im Kostüm-
zeimnen Off . U. K. 888
an den Taav l,-Verlag.

Geotil e jeune kille
(Allem .) d6sire 6changer
conversation avec un Fran-
^ais honorable civil ) &g6
20-28 ans . Foto , demandbe
S’adrcsser sous F . 864 au
bureau du journal

Englishman
wanted kor lessons . Writft
J. C., Taunusstr . 87.

Protaur de lycee
donne legons latin .fran-
?ais . Offras sous S.
au bureau du journal^

Gcbild . EnglaiiSttmV
ert . gründl . UuterrM
cm . .u. T . 870 Tagb lM-

lehrt jederzeit ungeniert
W. Klapper u.

Kl. Schwalbacher vir.
(Eins , v. MauritlusstrO

[ Verton*WM
Verloren

am Diensta ^ lÔ Ausu^

zugcben geg. suis
Fundbüro im M 'r-bäude (SdiillerplaU^-

Dranat-Aniüanqer vtt
>egen Belohnung avr
wi-heimer

Teckelhund
gelbbraun , entlauf.
Ankauf wird gewarnt.

LettkLeckS A



11 Bleichstraße 11 26 Well
bringt die „Schönsten “ und die ,
Schuh waren, zu billigsten Preisen.

la Boxkalf -Damensftefel
moderne , bequeme Form , mittlerer
Absatz , extra Qualität . . . . . .

Ia Chevreaux -Damensfiefel
hochmoderne Form , hohe Schaft¬
höhe , Goodyear Welt . .

a Rindbox -Herr enstlefel
rassige , moderne Formen , Ia starke
Kernsohlen , Ia Qualität . . . . .

la Masfbox -Schnttrsfiefel
prima Spezial -Artikel , Größe 31
bis 35 . . 98 #—, Größe 27 bis 30

Solide Boxkalf -Halbschühe
Derbyschnitt , Lackkappen , extra
preiswertes Angebot

Seb. Kuhn u. Söhne
prakt . Fachleute.

Fachmännische
Bedienung.

Nr . 371. Freitag . 18. August 1831. ' Tagdltttt . Morgen -AusgaSe . Erstes Bkatt . Sette 7.

300 Mark
Belohnung!

Dobermann -Rüde,
..Max ", schwarz m. braun,
hochbeinig. Narbe an
Stirn . Hundemarke 1686,
Schild am Halsbano
Panoramawrg 9, Tele¬

xbon 1274". am 13. Aus
entlaufen . Vor Ankauf
wird gewarnt.
__ Dr. Otto Salt.
Z. schwzTHschäferhun^

braun gez. entl . Wieder-
bringex erb . gute Belohn.
Dotzbeimer Str . 18. 1 r.

MMLiupWililgen
Privat - Mittags - und

Abend-Tisch in gutem
Sause. Erstkl. Zubereitg
Adresse zu erfragen tm
Tagbl .-Verlag.  St

®amen»u.$«Kn=
Kleidung!

' nach neuesten Modellen,
schnell, sauber und billig

bei

A. Gch . MaWMer
Wellritzstr. 87. M. 1 r.

Tünchrr-
und Anstreicher - Arbeiten
werden gut und vreisw.
ausgeführt . Offerten u
T. 887 an den Taabl .-Vl

Maniküre
. Anna Wehm.Montzstroße 17. 2. LtoL

Elegante
Nagelpflege

Frl . Achilles,
Dotzbeimer Straße 2 1.
-- prechzeit non 12—7 Uhr.
» ~ Nagelvstcar
K. Rudorf . Mittelstr . 4. 1.

an der Sanggasse.

f ~ SeWIedenes )
, Hoben Nebenverdienstfinden Sie . indem Sie
alter anges. Feuer -Ver-
sicherungsgesellschast mit
Nebenbranck. gelegentlich
oder, ständig Versich. zuf..
wofür Ihnen außerordtl.
hohe Provision , verg . w5 ff. u. W. 7822A.-Exv.
I . Danneber «;. Frankfurtam Main . 3erl «7. Fl98

Hausierer!
beste

Elnkaufs-
' quelle

A . Lion
Wiesbaden

Albrechtstraße , Ecke
Karlstraße.

Vornehme Ehen
vermittelt diskr . u. reell

Uran Ella Tischler.
Grabemtraße 2 2. Stock

All
Mitte 60er, Rentner , mit
reichlichem Link., sucht
die Bekanntschaft einer
ält . Dame mit eigenestr
Heim u Vermögen zwecks
Heirat . Scbriftl . Angeb.
unt . Schaumburg baupt-
nostlagerud Dortmund.

iSWsts -Aiizchms

Tavezrerer - u. Polster
Arberten. sowie Äufarb.
von Beiten werden gut
und billig ausgeführt.

Saller,
Rbein st raße 88. Werkst.

Reparaturen
erd. angen . Svenglerei

llritzstraße 11.

BgerMlIsMlM
im Alter von 14—16 Jahr.
(Cellist und Geiger) würde
an Ensembleproben ohne
flegenfeit: Vergüt , teilnehm.
Werte I . 868 Tagbl.-Berl

MWlMtlN
«mpf. sich den Herrschaften
in allen gärtnerischen Arb.
bei billigster Berechnung
Näh. Tagbl -Verla g. Gr

Schneider, empf. sich

nimmt noch Kunden an.
Milirwsderastraße 10. l.

Schneiderin
n. noch einige Kunden an.
kommt ins Haus . Off. u.
1 _S71 Taabl .-Verlaa.
Merin sucht Bcschäft.
autz. dem Hause im Äus-
obuern u. Neuanfertigen
n. Wasche, auch Hemden-
dlusen. Kinderkleider und
Korsetts werden ange
xtbst und repariert.
Teil Offerten u. L. 872
N- den Taabl .-Verlaa.

Junge Fra«
u Bett - u. Leibwäsche
Mn Flicken an . Platter
Ztraste 26. 3 r._

. Räb - u. Flickarbeit
ird noch angenommen
irnniüblaasse g.' 3 lks.

Strümpfe
§frd . gestrickt, angestrickt.

. . b " ■
5LPrsheim. Schützenhof.Der Nr . 58.

Ctä rkwäsche-Blialerin
?,uumt noch Kunden an

u. a . d. Sause . Frau
lter . Selenenstr i>7| '!

ij- , Büglerin
» « nimmt Leib - uno

*• Waschen
i.n& Buaeln Fr . Stall-

Platte r Str . 10. 2.

Sche zum Neuansrrt.-US bessern in u. auß
Sause wird angen.
tzktrahe 15. Frontiv
. Herren - u, Damen-

zum Waschen und
Kugeln wird angen . Off.' 72 Tacibl .-Verlar

e z. Neuanfertigen
usbessern w. angen.

Waschen u. Bügeln
»„ x angenommen aufs
:?std. Off. unter L. 857

Taäbl. " '
Mfrau bat

-Verlag.
noch Tagefei- Hellmundstratze 31.

Mansarde , Fr Trost

^ °bnhof u L
unben,

. iuther-
.e . Offerten unter
S. 4 an den Taabl .-Vl.

tnnikure!
2.

fponfi iaaiic 9. 1._
andpflege

. . » malle Tremns.
Nknring 6. Vart . rechts

Linie 3 u. 4.

Teilhaber
tillu tätig , mitSO—500000
Mark für rent . Betriebe
gesucht.

v. Engel. Adolfstr, 7.
Teilhaber

m t Kapital und möglichst
geeigneten Arbeits- und
Lagerräumen für zu ver¬
größerndes Fabr . - Gesch.
ge ucht. Off. u. F . 871
an den Tagbl.-Berlag.

Wer liefert täglich
1 ötet« Ich?

auch Ziegenmilch. Zu er-
fragen Tagbl.-Berl . Hg

Wer nimmt

Obersekundaner
in Unterhaltung,Unterkunft
und Pflege ? Angebote u.
3 871 an den Tagbl.-Berl.

Stets
SReuheiten

in
©amen-
laschen.

Nur
Qualitätsware I

&. ^retbeil
oorm. “Pilzen
foine Seder-

und ßuxuswar «n
LDcbergasse21

Zurückgekehrt

Karl Märker
Dentist

31 Marktstraße 31
Ecke Langgasse.

Bin unter der Nummer

2162
a.d.Telephonnetzangeschloss.

MI Wie. Metzgerei
Bahnhofstr., Ecke Luisenstr.

Statt Karten.

9aul R̂ichter
6lly (Richter

oerre. «Boaendörfer , geb , Müller

®r . ins . lOilh . Müller

Glara Müller
geb . “? uller

IDiesbaden

Üermählte.

STiedernhausen i. *5 .
12 . August 1921

Sppstein

Schötzenhof - Apotheke,
Langaasse 11. 663

schöne Auswahl , stets .amLaser »u billigst. Preisen
H. Schäfer.

12 Etiitstraß e. 1L_
Der

„Teufel"
soll alles Ungeziefer Hole»
Sicher wirk. Mittel gegen

Wanren . Kiickenkiner.
Flöhe . Motten Kopfläuse.

Ratten . Mäuse usw.
Schlobdroaerie Siebert.

Marktstraße 9.

Hennigson 's FSS

ÖflQtfflI&ßJUltD
särbta . schönst, u. Haltbarst^
blond.braun,schw. Unschädl.̂I

Schloß-Drogerie,
Drogerie Backe»

Parfümerie Altstätter.

Weinz.KAtz Ser MiüMlmL%
Die satzungsgemäßs

SWWl-HWtMsWllllllllg
findet am Samstag , 20. August,
nachmittags 5 Uhr . tm Lyzeum II
am Boseplatz statt. Um pünktliches
u. zahlreiches Erscheine» wird gebeten.
Die Mitgliedskarten sind vorzuzeigen.

Der Borstand.

Hausmusik!
Geiger, fortgeschrittener

Dilett. sucht gew. Klavier-
spielerlin) einm. wöchentl.
zw. Zusammenspiel. Kafs.
Musik, evtl, aiich Trio zum
gegenseit. Vergnügen. Off.
u. F . 868 Tagbl.-Verlag.

Wo findet
Siähriger Mittelschüler

strenge Beaufsichtigung d.
Schulaufgaben “? Off. mit
Preisangabe unt . O. 889
an den Ta abl .-Verlaa.

Tbeater -Abönnement
(8 od. 0 ), 2.  Rang , mögt,
1. Reibe, gesucht. Off. u
S 870 Taabl .-Verlaa.

Elea Mahag .-Damen-
Schreibtisch geg. Vertito!
oder Diplomat einzu-
tauschen. Räb . im Tagbl .-
Verlag. _Hh

iH
mit Druck
sind meine

Spezialitäten . '

Karl Willi.Trefz
Sedanstraße 1.
Fernruf 776.

Elektro «roiofore
r bestes Fabrikat , in allen Größen ab Lager
bezw. kurzfristig zu billigsten Preisen lieferbar.

M . Commichau
Elektr . Licht - und Kraftanlagen

Schwalbacher Str. 44. Fernruf 1980.

Alte, bekannte , leistungsfähige

Erabenstraße 2. 2,

anssns- 1 Korbmöbel
gegen Küchenabf. laufend zu herabgesetzten Preisen.
abzug. Oranienstr. 20. 2. ^ „ Thüringer .

Achtung! ^
Die Dame «ns Lurrm».

bürg. w. am 11. Aug 1921
(Donnerst 1, abends , mit
dem Zug 6 Ubr 3 Min.
ab Nassau (Labn ) Nicht.
Limburg fuhr, wird von
‘cm Herrn, w. ihr ein
Fläschchen . Salmiakgeist|
»ab und bis Diez mit
nhr. um ein Lebens

zeichen gebeten unter |
„Luxemburg 101" baupt-
vostlagernd Wiesbaden.

E hat das Nouopol ihrer allge-
JSZL.  mein beliebten, einfuhrfähigen,

gg™  zollfreien Ma: ke für Wiesbaden
^SST  und größere Umgebung an den TST

w Großhandel zu vergeben.
Offerten unter A. 230 a. d. Tagblatt -Verl.

Suche für meine Ziegelei einen stillen oder tätigen
mit zirka 200 Mille . Material

AvUijWvvi eignet sich für alle Zwecke der
Baubranche. Off rten u . F . 870 an d. Tagbl.-Verlag.

Statt Karten!

Julius Katz
Martha Katz, geb. Levy

Vermählte.
Frankfurt a . Main . Obermainanlage 24.

Trauung Sonntag , den 21 . August.

Musik-Schule
Elisabeth Gimtzel
Praktische und theoret . Vorbereitungen für
das Examen der Musik . Sektion des allgem.

Deutschen Lehrerinnen - Verbandes.

Am 1. Sept . beg innen Vorträge über:
Instrumenten - Lehre n,. Akustik.

Geschichtl . Entwicklung der Instru¬
mente , Zusammensetzung und Auf¬
stellung des modernen Orchesters,
Durchsprechung von Orchesterparti¬
turen , prakt Erläuterungen.

Tonkünstler Herr Edmund Uhl.
Anatomie für Klavier u . Gesanglehrende.

Frl . Dr . med . Wehmer . m
DieseVorträge sind auch Extei nen zugängig.

Klavierstunden  ,
beginrien am 15 . August.

Sprechzeit tägl . 3—4 Uhr. _ Projekte
Kaiser -Priedr .-Ring 76, P.

Handkoffer,
Damenlaschen , Brieftaschen , Zigarren • Etuis
naies Portemonin größtes ' Auswahl.  693

A. Letschert , Faulbrunnenstr . 10.

Tuillerie
cherche un commanditaire ou associö disposant de
200 000 marks . Le material peut servir pour taute
la brauche ronstruction . Offres sous F. 870 au
bureau du journal.

Beginn des neuen Trimesters
am 1. September 1921

Friedrichstraße6 — Telephon 6004u. 6598
Wiesbaden.

W. Mädch. v. 18- 23 3.
will m. ja . vermög. leicht-
kriegsbesch. angest. Post-
ussistenten zw. Heirat bek.
werd. Ernste , n. anonyme
Off. m. Bild u. 4353 an |

Sieh , Ann . - Exped.,
iesbaden._

Dauernde , lohnende Existenz
bietet sich strebsam. Leuten durch llebernahme eines
Reiniaungsinstituts für Decken. Wände , Tapeten.
Stoffe uiw. au
Zerfahren (D

Kaufmann
nicht über 22 I .. zwecks
Heirat kennen zu lernen,

vermögen nicht Beding
ulchrttten mit Bild unt.

888. au den Tagbl -V
Diskretion zugesichert, a.
Bild zurück.

Den best. Kreisen angen.
Dame. Ende 30. flotte,
lugendl . Erschein., gedieg
"rz . u. Bildung , möchte
_errn in entivr Beruf,
der mehr Wert auf guten
Ebarakter als auf grob.
Vermögen legt , zwecks
stbe kennen lernen. Eefl.
Zuschriften unter M. 888
an den Tagbl . - Verlag |
erbeten.

>uf eigene Rechnung. Konkurrenzloses
_ R.-P .>. Vorkenntnisse nicht ersorderl.
avital ungefähr 10 000 Mk. Hoher VerdirM garant.
n mehreren groben Plätzen mit grobem Erfolg he-

trieben Off. u. » . 7830 an die Erv . 3 . Danneberg,
Frankfurt am Main . Zeit 87. Fl 98

»aut- und Blasenleiden
Salvarsan-Behandlung

_ — Blutuntersuchung—
«orzeit . Schwächei Fluß b. Frauen etc.

Urologisches Institut Wiesbaden
Marktstr . 6,1 . 10—12, 4—6, Sonntag 10—12.

Streng reell ! Keine Lizenz!
Auf dem Gebiet der Reklame bewanderte , auch

sonst redegewandte Herren , als selbständige Mitarbeiter
zur Durchführung einer soliden, ges. gesch. Idee sofort
gesucht. Berdienstmöglichkeit 6« bis 100 OOO Ml . und
mehr pro Monat. Eine kleine Garantiesumme je nach
Größe des Bezirks erforderlich. Näheres Karl R«tz-
baum & Co ., Frankfurt a . M.-Süd.

Für die Beweise aufrichtiger Teilnahme bei
dem Heimgang unserer lieben, guten Mutter

WMkllk Bügln
sagen wir auf diesem Wege herzlichen Dank.
Besonderen Dank Herrn Konsistorialrak
Kortheuer für die herzlichen Worte , sowie
den Schwestern der Luthergemeinde für die
aufopfernde Pflege.

Die trauernde« Hinterbliebenen.
Wiesbaden, den 18. August 1021.
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ÜW ilM
Inh . :

fian  Helfferidi
itiiimiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiHiiimiiiii

Taaniustr . 2

Elektr . Heizkissen
(speziell für Leib, Ohr und Wange) 422

sind in der Krankenpflege unentbehrlich.

ftesita -Theater
— Schönstes Lichtspielhaus —
immun uimiiummHumm um um nu imm nnu «1 m"iMMiifnMm »».

Nur noch Donnerstag und Freitag:

Sie Flucht ins Jenseits
(Die dunkle Gasse von New-York)

Ab Samstag , den 20. August 1921:
Der sensationelle Millionen - Prunkfilm

Die Bettlerin von
Stambul

FLORA - PALAST
Stiftstraße 18.

niuiiinhniiiiiiniiiinii!iiin..iiiiniin'niinmnm* ii nmmuM iii uuunimn'i
Abends 77 , Uhr:

Das Haus der
vornehmen Welt.

Stiffsfraße 18.
nii ii inniiiiiiiii iiii ii imi iiiim1iimuinmrnwmniuim iiiiimiiinm

Abends 7 1/ , Uhr:

0  Jaagg ~ i »aüDCft ! 0
Flaschenweine ab Mk . IO .—
Schaumweine ab Mk . 62 .—

Kammer-:: Lichtspiels
Maurltiusstr . 12.

(The Virgin of Stamboul ) .
F339

Sehuh-ßeparaturen
, sofort!

Man kann darauf warten.
Herren -Sohlen v. 28.— an
Damen -Sohlrn v. 25.— an
Gummis ihlen und Absätze billig.
F.ister, nähen usw. alles sofort.
Goliath-Schuhgesellschaft

Coulinstraße 3.

Raucht „Pezima"
die 1-Mk.-Zigarre der Gegenwart!

Alleinverkauf:

3imetMH 's ziUMli-SMzUlielNW
Dotzheimer Straße , Ecke Klarenthaler Straße
und Raucuthaler Str . 6, an der Ringkirche.

Walholia
Der hervorragende Spielplan!

Das Floß der Toten
Abenteuer in 6 sensationellen Akten.

In den Hauptrollen:

Aud Egede Nissen Carl Ciewing.

Die Tänzerin von Dsetiaipur
• Brillantes Schauspiel in 6 Akten mitFern Andra

in der Titelrolle.

Beginn : Werktags 4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.

Freitag und Samstag

lnnöolinen, Marren
Lauten Banjos , Mandaritza
12 satt.Mandolo,Baßgitarre
Zithern , Violinen, fowie alle
Muiik-Jnstr . in vorzüglicher
Qualität , zu maß g. Preisen.

Ersatz- und Zubehörteile.
Seidel

Zahnstr. 34. Tel . 3263.
ÄuMiirendr GrolckUre

über

Heilung der Syphilis
ohne Quecksilber u. Sal-
varian d. d. bestbewäbrte

ischädlikbê Methode

Drama in 4 Akten
nach dem Roman

von Felix Holländer
m. Walter Jansen

Eil Dagover
Gertrud Weiber.

Lustspiel in 5 Akten.

I'Kleine Eintrittspreise1.50 bis 3.75 Mk. •

un

Kirchsrasse 72. : : Telephon 6137.
Heute letzter Tag!

D}nHöhepunkt der Sensationen
bringt der 3i Teil des Sensations -Zyklus

Der Reiter olme Kopf
Harry Peels schwerster Sieg

Abenteurer -Drama in 6 Akten.
Außerdem das 3 aktige Lustspiel

Erfolg verblüffend
mit Herbert Paulmüller.

Dr . meb. ©unk. J3u be¬
heben für 3.50 Mk. (0.
Portal durch Verlag
St . Blasius . Aachen 8.

la Gemüsenudeln
ia Makkaroni. .

per Pfd.

per Pfd.

8 .50
8 .50

la Malzkaffee in1Pfund-Paketen. . 5 .00
la Comed beef im Ausschnitt. per Pfd. *10 .™
la Rindfleisch . 1 Pfd. engl. Dose6 .75
la gekochter Saftschinken. 7«na. 8 .50
la amerik<Weizenmehl
la Auslandszucker. ,

per Pfd. 4 . 65

per Pfd. 6 . 75

K164

Kleinkunst-Bühne
Dir . H . Habets

Künstler . Leitung:
Otto Bellmann.

Das sensationelle
August -Programm!

Gastspiel!

ODEON
Kirchsrasse 18.

Der Stern des
Cirkus Toselli

Großes Artisten - und
Detektiv -Schauspiel in

5 Akten.

Ein mysteriös.Fall
Vier Kapitel aus dem

Tagebuch eines
Kriminalkommissars.

jtans Schnitzer
Hanna Fritze.

Layos Rigo.
Otto Bellmann.

Francis & Ernst.
Leontine Lüders.

Geschwister Nissel.
Gustav Jacoby.

jimplizissimas::I
W prste vornehmst»
KH Künstlerspiele
U WIESBADEN
MM Telephon 1028.
IIIIIIIII1IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII »IIH|

16.- 31. August:

unerreichte eeue
srstkl.Pregramm.

Ab 9*/, Uhr:
Trocadero

Tanzpalast und Bar
JazZ -Band

u. Tanzvorführungen.

lUranla!
•Heute letzter Tag!

Der g heimnisvolle ensalionsfilm
„Die Kackt auf Goldenhall“

von Margarete Lindau-Schulz.
Sensations -Tragödie in 5 Akten mit
Conrad Veidt , Gussy Holl,

Esther Hagan , Heinrich Peer.
Dazu : PAUL HEIDEMANN in:

„Die verflixten Küsse “ .
Lustspiel in 3 Akten.

Voranzeige! Ah Sartistag, 20. August:
Der 4. Film der Bioscop -Sensations -Kl.
Das Geheimnis von Bombay.

Kinephon
TaunusstraBe 1, nahe Kochbrunnen.

Wie Satan starb
Schauspiel in 6 Akten nach dem gleich¬

namigen Roman von Arthur Landsberger.

Ossi Oswald a
in dem entzückenden Lustspiel

Das Valutamädel.
4 urfidele Akte.

ftrcadia -Diele
Marktstraße 34, II. Etage.

Prima FlasdienraEineu. Bahlihöre,
Wein im Glas.

Gemütliche Aufenthaltsräume.
tiefiffnet ab 7 Uhr abends.

Am Schloßplatz. Telephon 6313.
i'iiHuiiumiiiii ii iii iiiiiiiii ii ii ii iiiidiiiiii dui iMiHUHiiiiii ini ii Hiiiiiiniinnmiiiiiiiu.iuijiini iiiii iiiiiimTrin niTminiii iiiiiiiiiiiiii ii

Spezialgericht täglich von 12 und 6 Uhr , ab:

Irische Gchsenbrust, Meerrettichsauce,
Bouillonkartoffeln und Beilage.

- ■

Heute Freitag von 12 Vier abi

Abends von 6 Uhr ab:

1 ganzes junges Hähnchsn mit Kompott. . . . 20 Mk. \
V2 Hähnchen auf Reis mit Spargelu. Frikasseesauce 12 „ .

Freitag , 19. August.
Abonnements-Konzerte
Städtische * Kurorchesttf-
Leitung : Konzertmeister

Richard Kromer.
NacÜVnittags 4—5-3J uar

1. Ouvertüre zu „'Rosamunae
von Schubert . „

2. Goldregen , Walzer to*1
Waldteufel.

3. E .egie von Ernst.
4. Fest -Polonäse von Syenas
0. Siegmunds Liebeslied

„Die Walküre “ v. Wagner.
6. Potpourri aus „vis Csaru

fürstin " von Kalman.
7. Hansel und Gretel , U

drille ' von Humperdifl*
Riese.

Abenda 8 bis 9.30 Vbr:
1. Ouvertüre xu „Die EntflUP

rung aus dem Serail
W. A. Mozart . v

2. Barcarole , Walxer von
Waldteufel.

3. Volksazene aus „Der EjVgelimann“ von W. K>8“
4. . Ouvertüre zu ,b <-r Lar

häuter “ von Sieglr . Viag
6. a) Du bist die Rull ’, .

b) Ständchen v. Schu ,,. et
6. Orchester -Suite aus »

Gynt “ von Edv . 6neg - ^
(MorgenBtimmung , , r
Tod , Anitraa Tanz , »
Halle des Bergkönige-

Abenda 8 Uhr im klein . Saa
Kammermusik.

Jnana uaijenia iaTier).
u. Evelyn Benjamins (K1 fiir
1. Alt-Italienisolie Sonate

Violine und Klavier• T
Francesco Maria Ver nor ir«

2. Lieder : a>LasciateMim
von Monteverde . Fe jix
b) Marins d ’Xelande v.

' Fourdrain . _ h .re ,
c) II neige von Bamberi& (flr

8. Präludium und AU. gr"
Violine und Klavier
Pugnani -Kreisler . TOn

4. a) Fantasie Improinl»
Chopin , b) Kon ert a
Des -dur kür Klavier
F . Liszt . ' ,.on ?■

5. Lieder : a) Warum
Tscliaikowsky , b) VL. äky>
des Balles v. Tscliaiko ” g,
c) Zueignung von K- ° laV,er

6. L’iale foyeuae iUr Kl
von Debusay . , von

7. a) Danse espagnoie
Graiiadoa -Kreialer . v-üH
b ) Romanza Andalu »*
Sw-aaata

/
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